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Frühling im Winter? Rückblick und Hoffnung!

Söiblueme sige mer, hei si g’seit
Aber wär het de dä gälb Teppich uf d’Matte gleit?
Lueg einisch a, die Bluemepracht
Nei, das isch nid vo Mönschehang gmacht

U z’mitts im Fäld e Chriesiboum steit
Ä treit sis wysse Sunntigschleid
Zöu einisch die Blüeschtli a jedem Ascht
U de säg: Sie die öppe vo Mönschehang gmacht?

Tue d’Ouge-n-uf u fröi di dra
Chasch gwüss jetzt grad nüt schöners ha
E chaute Luft, e Schütti Räge
Ma d’Sunntigschleid nid guet verträge

Drum gniess die Zyt so lang de chasch
Gly isch verbi die ganzi Pracht
Das aus cha üs es Vorbiud gäh
Denn, so wie die Blüeschtli
wärde ou mir einisch Abschied näh

De träge mir säuber es wysses Chleid
U wärde stiu i d’Ärde gleit
Doch, säg mer einisch, isch das wohr?
Git’s de für üs ou es Erwache im nächste Johr?

Hulda Leuenberger-Flückiger

Statt eines üblichen Editorials ist hier für einmal ein Gedicht zu finden. Das Gedicht stammt von der vor 
vier Jahren verstorbenen Hulda Leuenberger-Flückiger aus Leimiswil. Auf den ersten Blick wirkt es 
wie ein Loblied auf den Frühling und damit im Dezember eher unpassend. Aber ich sehe es auch als 

wehmütigen Rückblick auf das vergangene und zugleich als hoffnungsfrohen Ausblick auf das kommende 
Jahr. Ich wünsche Ihnen eine gemütliche (Vor-)Weihnachtszeit und einen guten Jahreswechsel!

Herzliche Grüsse, Patrick Bachmann, Redaktor LINKSMÄHDER

Zivilstands-
nachrichten
Heirat
9. September 2019
Janina Fiechter
und David Fiechter, 
Birkenweg 24

19. September 2019
Tanja Haueter
und Patrick Haueter, 
Lindenweg 3a

20. September 2019
Dunja Niederhauser
und Rolf Niederhauser, 
Tulpenweg 1

11. Oktober 2019
Sarina Feldmann
und Roland Feldmann, 
Kopf Wyssbach 167

Todesfall
26. August 2019
Anna Rosa Zaugg-Minder 
geb. 1943
Allmendstrasse 16, Rohrbach

28. August 2019
Esther Moser-Sieber 
geb. 1952
Untergässli 15

11. September 2019
Martha Schürch-Schärer 
geb. 1931
Roschbach 224, Gutenburg

30. Oktober 2019
Ernst Steiner 
geb. 1934
Tannen 21, Leimiswil
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Veränderungen bei der Gemeindeverwaltung
Andreas Hasler, 
Gemeinde­
schreiber 

Nichts ist 
stetiger als 
der Wan-

del… Veränderungen werden uns im 
kommenden Jahr bei der Gemeinde-
verwaltung Madiswil begleiten. Per-
sonelle Wechsel stehen an und auch 
die elektronische Infrastruktur wird 
umgebaut und erneuert. 

Seit meinem Stellenantritt als 
Gemeindeschreiber im kommenden 
Januar vor 20 Jahren hat sich sehr 
vieles verändert. Damals zählten noch 
das Zivilstandsamt, das Vormund-
schafts- und Fürsorgesekretariat, die 
Zivilschutzstelle und anderes mehr 
zum Aufgabenbereich der Gemeinde-
verwaltung. Nun haben wir weniger 
Aufgaben zu erfüllen und trotzdem 
sind die Arbeiten mehr geworden. 
Noch in den 1990er Jahren führte der 
Gemeindeschreiber das Sekretariat 
der Baukommission. Heute wäre dies 
undenkbar. Die sehr umfassenden 

Vorschriften, gerade im Bau- und 
Planungsbereich, erfordern für die 
Bearbeitung sehr vertiefte Kenntnisse. 
Es braucht länger, bis eine Baubewilli-
gung vorliegt, da unter anderem auch 
immer mehr Stellen in einem solchen 
Prozess mitreden. 

Vor allem bei der Bauverwaltung 
wird es personell zu Veränderungen 
kommen. Bauverwalter Peter Müller 
hat sein Arbeitsverhältnis mit der 
Einwohnergemeinde Madiswil per 
31. Mai 2020 gekündigt. Er stellt sich 
einer neuen Herausforderung. Wir 
danken ihm für seine geleistete Arbeit 
bestens und wünschen ihm beruflich 
wie auch persönlich alles erdenklich 
Gute! Aktuell wird an einer Lösung 
für die Nachfolge gearbeitet. Weiter 
verlässt uns meine rechte Hand, Da-
niela Liechti, Verwaltungsangestellte 
bei der Gemeindeschreiberei und der 
Bauverwaltung. Sie wird eine neue He-
rausforderung bei ihrem ehemaligen 
Lehrbetrieb annehmen. Sie verlässt 
uns mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge. Lachend, da sie sich 
bei der neuen Arbeitsstelle beruflich 
mehr entwickeln kann und weinend, 

da sie bei unserer Verwaltung wirklich 
sehr glücklich und zufrieden ist. Die 
Nachfolge von Daniela Liechti ist gere-
gelt und die Vollzeitstelle ist mit zwei 
Teilzeitstellen wiederbesetzt (siehe 
Rubrik «Aus dem Gemeinderat»).

Anlässlich der Gemeindeversamm-
lung vom 18. Juni 2019 wurden Kredite 
für die Erneuerung der EDV-Infra-
struktur bei der Gemeindeverwaltung 
bewilligt. Die Umsetzung wird uns vor 
allem im Jahr 2020 beschäftigen. Wir 
erhalten neue Softwareprogramme, 
welche Arbeiten und Verwaltungsab-
läufe automatisieren und erheblich 
vereinfachen und damit verbessern.

Ich stehe den Veränderungen sehr 
positiv gegenüber und bin motiviert, 
diese mit unserem Team umsetzen zu 
können. Durch die personellen und 
technischen Veränderungen können 
Unklarheiten oder Probleme sicher 
nicht vermieden werden. Wir bitten 
die Bevölkerung dafür um Verständ-
nis.

Nun wünsche ich uns allen eine 
frohe und besinnliche Weihnachtszeit 
sowie für den Jahreswechsel nur das 
Beste!
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Gemeindeversammlung vom 5. Dezember 2019
Der Gemeinderat lädt alle Stimmbe-
rechtigten zur Gemeindeversamm-
lung ein auf 

Donnerstag, 5. Dezember 2019 
20 Uhr im Gemeindesaal 
Dorfzentrum, 
Obergasse 2, Madiswil

Die Unterlagen zu folgenden zu 
behandelnden Geschäften können 
30 Tage vor der Versammlung bei der 
Gemeindeschreiberei eingesehen 
werden. 

1. Budget 2020; Beratung und 
Genehmigung
Die Finanzkommission unterbreitet 
das Budget für das nächste Jahr. Der 

Gesamthaushalt inkl. Spezialfinanzie-
rungen rechnet mit Aufwendungen 
von CHF 13’766’900.– und Erträgen 
von CHF 13’413’500.–. Somit resultiert 
ein voraussichtlicher Aufwandüber-
schuss von CHF 353’400.–. Folgende 
Punkte beeinflussen das Budget für 
nächstes Jahr massgeblich:

■■ Die Steueranlagen bleiben zum 
Vorjahr unverändert.

■■ Die Strompreise werden infolge ei-
ner leichten Reduktion von Abgaben 
wiederum leicht tiefer ausfallen.

■■ Im Jahr 2020 werden netto CHF 
5’003’000.– investiert. Davon fallen 
CHF 3’338’000.– auf den Steuer-
haushalt und CHF 1’665’000.– auf 
die Spezialfinanzierungen.

■■ Die Gemeinde Madiswil hat keine 
Schulden.

■■ Der mutmassliche Aufwandüber-
schuss von CHF 384’500.– aus dem 
Steuerhaushalt kann vom vorhan-
denen Bilanzüberschuss (bisher 
Eigenkapital) finanziert werden.

Finanzkommission und Gemeinderat 
beantragen den Stimmberechtigten, 
dem Budget für das Jahr 2020 zuzu-
stimmen. Die Gemeindesteueranlage 
ist weiterhin auf das 1,55-fache der 
gesetzlichen Einheitsansätze festzu-
legen. Ebenso soll die Liegenschafts-
steuer auf 1,0 ‰ der amtlichen Werte 
belassen werden. Die vollständige Do-
kumentation des Budgets kann gratis 
bei der Finanzverwaltung bezogen 
werden oder unter www.madiswil.ch 
eingesehen werden.
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mit Rämschfädra

Herzliche Einladung
zum 10. Konzert

Sonntag 5. Januar 2020
16.00 Uhr

 
Für die Treue im 2019 bedanken wir uns herzlich, 
wünschen allen frohe Festtage und einen 
guten Start ins 2020. 
 
Besuchen Sie uns am 4. Januar 2020, ab  
16 – 20 Uhr, im il fiore-die Blumengalerie in 
Kleindietwil, zum Thema Hochzeit. 
 

   
 
 

 

 

Für die Treue im 2019 bedanken wir uns herzlich, 
wünschen allen frohe Festtage und einen 
guten Start ins 2020.

Besuchen Sie uns am 4. Januar 2020, 
von 16 bis 20 Uhr, im il fiore-die Blumengalerie 
in Kleindietwil, zum Thema Hochzeit.

Seit 1972. Die Biomarke der Schweiz.

Wir gratulieren Christine ganz 
herzlich zur Wahl in den Nationalrat und 

wünschen ihr viel Erfolg bei ihrem 
Einsatz für eine starke Schweizer

Biolandwirtschaft.

	
  
	
  
	
  
	
  

	
  
	
  
	
  
	
  

 

mit Vertrauen unterwegs 
 
 

 Landtechnik Autotechnik 
 4935 Leimiswil 4943 Oeschenbach 
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2. Schulzahnpflegereglement; 
Teilrevision; Beratung und 
Beschlussfassung
Die Aufgaben der Schulzahnpflege 
wurden bisher von der Finanzverwal-
tung erledigt. Aus organisatorischen 
Überlegungen hat der Gemeinderat 
in Absprache mit der Schulkommissi-
on entschieden, diese Aufgabe dem 
Sekretariat der Volksschule Madiswil 
zu übertragen. Seit dem Inkrafttre-
ten des Reglements im Jahr 2002 
hat es zudem eine Änderung bei der 
Wahl der Schulzahnärzte gegeben. 
Schon seit einiger Zeit besteht freie 
Zahnarztwahl. Aus diesem Grund 
müssen die Artikel 2, 4, 5, 9 und 11 des 
Schulzahnpflegereglements revidiert 
werden.

Der Versammlung wird beantragt, 
dieser Teilrevision des Schulzahnpfle-
geerlasses zuzustimmen. 

3. Fahrzeuge; Ersatz Gemeinde
fahrzeug «Fumo»; Beratung und 
Genehmigung Kredit CHF 220’000.–
Das Kommunalfahrzeug «Fumo» ist 
in die Jahre gekommen und muss 
ersetzt werden. Die Strassen- und 

Wasserbaukommission hat sich des-
halb intensiv mit einer Ersatzbeschaf-
fung auseinandergesetzt. Es wurden 
Offerten für das Fahrzeug und für die 
Anbaugeräte (Salzstreuer und Pflug) 
anhand der gesetzlichen Grundlagen 
über das öffentliche Beschaffungs-
wesen eingeholt und bewertet. Der 
Schneepflug und der Salzstreuer sind 
ebenfalls zu ersetzen, da der Pflug 
über 20-jährig ist. Beim Salzstreuer 
treten Probleme mit der Steuerung 
auf. Für die Ersatzbeschaffung inklu-
sive Anbaugeräte ist mit Kosten von 
CHF 220’000.– zu rechnen.

Der Gemeinderat befürwortet den 
Ersatz des Kommunalfahrzeuges und 
empfiehlt den Stimmberechtigten, 
diesem zuzustimmen und den erfor-
derlichen Kredit zu genehmigen.

4. Volksschule Madiswil; ICT Aufrüs-
tung; Beratung und Genehmigung 
Kredite: einmalig CHF 100’000.–; 
wiederkehrend CHF 20’000.–
Aufgrund gesellschaftlicher Einflüs-
se verändert sich die Schule heute 
schneller, drastischer und grundle-
gender als bisher. Durch die Entwick-

lung des Internets wird ein Medien-
wechsel eingeläutet. Nebst Lesen, 
Schreiben und Rechnen gehört heute 
der Umgang mit elektronischer Infor-
mations- und Kommunikationstech-
nik (ICT) zur Grundkompetenz eines 
mündigen Menschen. Der zielgerichte-
te und gewinnbringende Umgang mit 
ICT ist dabei der zentrale Bildungs-
auftrag. Es ist daher wichtig und nach 
Lehrplan nötig, die entsprechenden 
Voraussetzungen für den Unterricht 
zu schaffen.

Für die Neuorganisation der ICT 
und Anschaffung von Geräten (Tab-
lets, etc. ), hat die Schulkommission 
Offerten eingeholt. Für die Aufrüstung 
der ICT im Schulhaus Neumatt, Madis-
wil, ist mit einmaligen Kosten von CHF 
100’000.– und mit jährlich wiederkeh-
renden von CHF 20’000.– zu rechnen.

Der Gemeinderat beantragt der 
Gemeindeversammlung, der Erneu-
erung der ICT zuzustimmen und die 
Kredite zu genehmigen.

5. Orientierungen Gemeinderat

6. Verschiedenes
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Bau- und Planungskommission
Baubewilligungen
In unserer Gemeinde wurden seit der 
letzten Publikation folgende Baube-
willigungen erteilt:

■■ Sagibach Immobilien AG, Farbgasse 
26, Langenthal; Rückbau Unter-
stand; Neubau Mehrfamilienhaus 
mit Einstellhalle, Unterdorfstrasse 
17, Madiswil

■■ Spichiger Martin u. Mirjam, Lotzwil; 
Umgestaltung Zufahrt, Neubau 
Velounterstand, Vergrösserung 
Balkontüre, energetische Sanie-
rungsmassnahmen, Hunzenweg 10, 
Kleindietwil

■■ Wüthrich Andres, Walterswil; Erstel-
len eines zusätzlichen Parkplatzes, 
Hauptstrasse 13, Kleindietwil

■■ Landi Region Huttwil AG; Erstellen 
eines Technikcontainers, Aufheben 

eines PW-Waschplatzes,  
Luft/Wasser WP auf Containerdach, 
Hauptstrasse 27f, Kleindietwil

■■ Schenker Ueli, Badstrasse 32,  
Gutenburg; Einbau Zimmer in Dach-
geschoss, Vergrösserung Fenster 
Ostfassade

■■ Flückiger Max u. Maag Regula,  
Steinhaufen 55a, Leimiswil;  
Sanierung Stöckli

■■ Fischer Caroline u. Scherrer  
Dominik, Wangs; Anbau/Sanierung 
best. Einfamilienhaus, Neubau  
Carport, Obergasse 21, Madiswil

■■ Flückiger Peter u. Vreni, Mättenbach 
77c, Madiswil; Rückbau Holz
lager und Garage, Neubau Garage, 
Verbreiterung Tor Stall, Sanierung 
Bedachung Hofeinfahrt Ost, Mätten-
bach 77

■■ Egli Balz u. Edith, Adlerweg 4,  
Madiswil; Ersatz Ölheizung durch 
Luft/Wasser WP (Splittanlage)

■■ Iseli-Aebi Ulrich, Zielackerstrasse 
11, Madiswil; Ersatz Elektroheizung 
durch Luft/Wasser WP (Splitanlage)

■■ Gomez Javier u. Carmen, Tulpenweg 
17, Madiswil; Rückbau Fischteich, 
Neubau Schwimmbad, Technikraum 
und Pergola, WP für Schwimmbad/
Umgestaltung Garten

Parkieren auf Quartierstrassen
■■ Beim Parkieren auf Quartier
strassen ist unbedingt darauf zu 
achten, dass für die Durchfahrt der 
Rettungsfahrzeuge (Ambulanz,  
Feuerwehr, etc.) genügend Raum 
bleibt.
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EINWOHNERGEMEINDE MADISWIL 
Bauverwaltung 
 
Telefon 062 957 70 72    Madiswil, 3. November 2019/dl 
Fax 062 957 70 79 
E-Mail: bauverwaltung@madiswil.ch 
Internet: www.madiswil.ch 
 

 
 
 

Helle und zentrale Büro-/Praxisräumlichkeiten zu vermieten 
Madiswil, Obergasse 2 (Dorfzentrum), nach Vereinbarung 

 
Die Räumlichkeiten befinden sich im 1. OG des Dorfzentrums Madiswil. 

 
ü Geeignet als Büro, Praxis, Gemeinschaftspraxis etc. 

ü Parkplätze vorhanden 

ü Rollstuhlgängig 

ü ca. 5 Minuten vom Bahnhof entfernt 

ü Fläche: 87m2 

ü Toiletten zur Mitbenutzung 

ü Mietzins Fr. 1‘100.00 + Nebenkosten Fr. 150.00 (verhandelbar) 

ü Auf Anfrage können auch bauliche Änderungen vorgenommen werden 

 

   
 

Auskunft / Besichtigung: 
Bauverwaltung Madiswil 

Tel. 062 957 70 70 
daniela.liechti@madiswil.ch 
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Kündigung Verwaltungsangestellte 
Daniela Liechti – Wiederbesetzung 
der Stelle(n)
Verwaltungsangestellte Daniela  
Liechti ist bei der Gemeindeverwal-
tung mit einem Pensum von je 50 
Prozent bei der Bauverwaltung und 
bei der Gemeindeschreiberei beschäf-
tigt. Sie hat nun eine neue Herausfor-
derung bei einer anderen bernischen 
Gemeinde angenommen und das 
Arbeitsverhältnis per 31. Januar 2020 
gekündigt. Wir bedauern den Weg-
gang von Daniela Liechti, verstehen 
aber die Beweggründe. Für ihre geleis-
tete Arbeit bei der Gemeindeverwal-
tung Madiswil danken wir ihr bestens 
und wünschen ihr auf ihrem weiteren 
beruflichen wie auch privaten Lebens-
weg alles erdenklich Gute.

Es wurde befunden, dass es aus 
organisatorischer Sicht sinnvoller 
ist, die Vollzeitstelle aufzuteilen. Aus 
diesem Grund wurden zwei Verwal-
tungsstellen neu ausgeschrieben. Für 
die 50 Prozent Stelle bei der Gemein-
deschreiberei sind 17 Bewerbungen 
und für die 50 Prozent Stelle bei der 
Bauverwaltung 12 Bewerbungen ein-
gegangen. Aus diesen hat der Gemein-
derat folgende Personen gewählt:

■■ Frau Doris Bühler, geb. 1983, Blu-
menweg 7, Madiswil, Verwaltungs-
angestellte Gemeindeschreiberei  
50 Prozent: ab 1. Januar 2020

■■ Frau Anja Jäggi, geb. 1995, Haupt-
strasse 13, Oberramsern, als Ver-
waltungsangestellte Bauverwaltung 
(50 Prozent) ab 1. Februar 2020

Frau Bühler und Frau Jäggi gratulie-
ren wir herzlich zur Wahl und freuen 
uns, sie bei unserer Verwaltung be-
grüssen zu dürfen. Wir freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit.

Radweg Kleindietwil; Einsprache 
BLS – Verzögerung
Die BLS Netz AG hat im Baubewilli-
gungsverfahren betreffend Radweg 
durch das Dorf Kleindietwil diesen 
Frühling Einsprache erhoben. Begrün-
det wird diese damit, die Verkehrsfüh-
rung über den Bahnhofplatz sei be-
treffend Verkehrssicherheit heikel. Die 
aus den Bahnhofparkplätzen der BLS 
hinausfahrenden Autos und die auf 
der Bahnhofstrasse durchfahrenden 
Velos seien ein Sicherheitsrisiko. Aus 
diesem Grund hat der Gemeinderat 
beim Ingenieurbüro ein Verkehrskon-
zept ausarbeiten lassen, welches mit 
entsprechenden Massnahmen die 
Verkehrssicherheit verbessert. Dieses 
Verkehrskonzept genügt nun  der BLS 
Netz AG jedoch nach wie vor nicht. Der 
Ingenieur ist nun beauftragt worden, 
Varianten für die Verkehrsplanung 
über den Bahnhofplatz in Kleindietwil 
auszuarbeiten. Bevor nicht klar ist, 
wie diese aussehen soll und aus Sicht 
der BLS genügend sicher ist, wird die-
se die Einsprache nicht zurückziehen. 
Der Radweg kann also vorerst noch 
nicht gebaut werden. Der Gemeinde-
rat setzt alles daran, das Verfahren 
nach Möglichkeit zu beschleunigen, 
was jedoch nicht ganz einfach ist.

Erneuerung technische 
Ausstattungen Mehr-
zwecksaal, Leimiswil
Der Männerchor Leimis-
wil hat vor einiger Zeit 
angeregt, eine neue Büh-
nenbeleuchtungsanlage 
für den Mehrzwecksaal in 
Leimiswil zu installieren. 
Nach einer intensiven 
Abklärungszeit hat nun 
die Liegenschaftsverwal-
tung Madiswil in Abspra-
che mit dem Männerchor 

Leimiswil ein Projekt ausgearbeitet 
zur Neuanschaffung einer Bühnenbe-
leuchtung mit Audio-Anlage, Beamer 
und Elektro-Neuinstallation. Die 
Kosten dafür belaufen sich auf CHF 
115’000.–. Auf Antrag der Bau- und 
Planungskommission hat der Gemein-
derat dem Projekt zugestimmt. Die 
Finanzierung erfolgt aus dem Legat 
der Rosmarie Käser, Leimiswil.

Wasserversorgung;  
Reservoir Grunholzweid;  
neues Überwachungssystem
Der Gemeinderat beschliesst auf An-
trag der Kommission der Gemeinde-
betriebe, das Reservoir Grunholzweid 
betreffend Überwachungssystem 
aufzurüsten (Wasserstandsmessung, 
Pumpen, etc.). Dafür wird zulasten der 
Spezialfinanzierung Wasserversor-
gung ein Kredit von CHF 31’500.– be-
willigt.

Freilichtmuseum Ballenberg; Spen-
de für Projekt Krautgarten
Im Freilichtmuseum Ballenberg steht 
bekanntlich auch das altehrwürdige 
«Madiswiler-Bauernhaus». Das Muse-
um plant nun für nächstes Jahr ein 
Projekt, um die «historischen Gemü-
segärten der Schweiz» zu zeigen. Ein 
solcher Garten ist auch beim Madis-
wilerhaus angelegt. Auf ein entspre-
chendes Gesuch hin bewilligt der 
Gemeinderat für dieses Projekt einen 
Beitrag von CHF 500.–.

Haltestelle Lindenholz, Leimiswil; 
Verzicht auf Schliessungsantrag
Wie bereits berichtet, hat der Gemein-
derat Madiswil die Situation betref-
fend Erhalt oder Schliessung der Hal-
testellen Gutenburg und Lindenholz 
mittels einer Umfrage bei der Bevöl-
kerung überprüft und grundlegende 
Abklärungen getätigt. Bei der Halte-
stelle Gutenburg zeigte die Umfrage 
ein sehr deutliches Resultat für einen 
Erhalt. Eine Schliessung dieser wurde 
nicht in Frage gestellt. Jedoch spre-
chen gute Gründe für die Schliessung 
der Station Lindenholz, Leimiswil. Es 

Aus dem Gemeinderat

Anja Jäggi Doris Bühler

Bi
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gibt aber auch ganz klar Gründe, wel-
che einen Erhalt rechtfertigen.

Der Gemeinderat hat sich über 
einen Schliessungsantrag intensiv 
beraten. Es wird festgestellt, dass die 
entsprechenden Abklärungen mit Um-
frage und Informationsveranstaltung 
richtig gewesen sind. Nur so konnte 
die Meinung der Bevölkerung greifbar 
festgestellt werden. Nach Abwägung 
aller Fakten hat der Gemeinderat be-
schlossen, auf einen Schliessungsan-
trag betreffend der Haltestelle Linden-
holz, Leimiswil, zu verzichten.

Im Rahmen der Vernehmlassung 
zum Angebotskonzept des öffentli-
chen Verkehrs, stellt der Gemeinderat 
der Regionalen Verkehrskonferenz 
Oberaargau Antrag, die gebüh-
renpflichtigen Parkplätze bei den 
Haltestellen und Bahnhöfen wieder 
unbedingt kostenlos anzubieten. Er 
begründet, dies komme einer Förde-
rung des öffentlichen Verkehrs zugute. 
Heute werden kostenlose Parkplätze 
in der näheren Umgebung von Dritten 
benutzt; diejenigen bei den Bahnhö-
fen stehen leer. Weiter fahren viele, 
welche mit einem Automobil zu einer 
Bahnstation unterwegs sind, gleich 
zum nächsten grösseren Bahnhof wei-
ter (z.B. Langenthal, Herzogenbuch-
see). Der Rat ist überzeugt, dass mit 
einem Angebot von Gratisparkplätzen 
bei Bahnhöfen und Haltestellen dem 
entgegen gewirkt werden kann.

Tageskarten der Bahn;  
Anschaffung für das Jahr 2020
Die Gemeindeverwaltung bietet seit 
langer Zeit drei Tageskarten der Bahn 
an. Da das Bedürfnis nach solchen 
Karten nach wie vor hoch ist, be-
schliesst der Gemeinderat, wiederum 
drei Tageskarten für je 366 Tage zu ei-
nem Preis von CHF 14’000.– pro Stück 
(Total CHF 42’000.–) für das Jahr 2020 
anzuschaffen. Der Verkaufspreis bleibt 
bei CHF 45.– pro Karte.

Ölfeuerungskontrolle 2019/2020
Gemäss Luftreinhalteverordnung des 
Bundes (LRV) müssen Anlagen peri-
odisch, mindestens alle zwei Jahre 
einmal, durch die Gemeinden über-
prüft werden. Ausnahmen sind die 

Feuerungsanlagen, die einen Bonus 
von vier Jahren erhalten haben.

Öl- und Gasfeuerungsanlagen die 
im Winter 2017/2018 letztmals von der 
Gemeinde überprüft wurden, werden 
ab diesem Herbst wieder kontrolliert. 
Im blauen Kontrollheft, das bei Ihrer 
Anlage deponiert ist, können Sie sich 
vergewissern wann die letzte behörd-
liche Kontrolle stattgefunden hat.

Laufende Sanierungsfristen sind 
für die Betreiber der Anlagen, bzw. 
deren Eigentümer, einzuhalten. 
Beanstandete Anlagen sind dem-
nach innerhalb der Sanierungsfrist 
instandstellen zu lassen oder zu 
ersetzen.

In Ausnahmesituationen kann 
die zuständige Gemeindebehörde, 
auf schriftliche, begründete Verlän-
gerungsgesuche hin, Fristverlänge-
rungen bewilligen. Die Zeitspanne 
der Verlängerung liegt abhängig vom 
Grund und den Messresultaten, zwi-
schen 30 Tagen und zwei Jahren. Die 
maximale gesetzliche Sanierungsfrist 
nach LRV beträgt zehn Jahre.

Die Gebühren werden gemäss dem 
Tarif für die Feuerungskontrolle in 
der Gemeinde Madiswil vom 20. Juni 
2017, in Kraft seit 1. Juli 2017, bezogen. 
Diese betragen für die Kontrollsai-
son 2019/2020 bei einstufigen Anla-
gen CHF 65.– und bei mehrstufigen 
Anlagen CHF 87.–. Dazu kommen der 
Kantonsbeitrag von CHF 16.– und die 
MwSt nach aktuellem Steuersatz. Der 
Gebührentarif liegt bei der Gemeinde-
schreiberei Madiswil zur Einsicht auf.

Haben Sie Fragen? Auskunft erteilt: 
Rolf Flückiger, Kaminfeger, Kornstrasse 
4, 4950 Huttwil, 062 962 19 07,  
kaminfeger.flueckiger@bluewin.ch 
oder das Beco, Berner Wirtschaft,  
Immissionsschutz, Laupenstrasse 22, 
3011 Bern, 031 633 57 50.

Flückiger Cross, Radquer Madiswil 
am 1. Dezember 2019
Am Sonntag, 1. Dezember 2019, 
planen die Organisatoren das achte 
«Flückiger-Cross» Radquerrennen in 
Madiswil durchzuführen. Der Gemein-
derat bewilligt wie letztes Jahr die 
Benützung der Gemeindestrassen 
Neumattweg, Lochenweg und Bän

ackerstrasse. Ausserdem stimmt der 
Gemeinderat einer finanziellen Unter-
stützung im Wert von CHF 1’000.– zu. 
Dies beinhaltet das zur Verfügung 
stellen der Schulanlage Neumatt, 
die Signalisation durch den Werkhof 
sowie die Übernahme der Kosten für 
die mobilen Toilettenanlagen.

Ferienpass 2019, Organisation SVP; 
Beitrag
Der Gemeinderat beschliesst einen 
Beitrag von CHF 20.– pro teilgenom-
menem Kind am Ferienpass 2019. Bei 
31 Teilnehmern macht dies einen Be-
trag von CHF 620.– aus. Dieser Kosten-
beitrag kommt der SVP Ortssektion 
Madiswil für die Organisation zugute.

Baureglement;  
Teilrevision – Mitwirkung
Das Baureglement der Gemeinde Ma-
diswil wurde in den Jahren 2012/2013 
im Rahmen der letzten Ortsplanungs-
revision überarbeitet. Die Anwendung 
des Reglements in der Praxis wäh-
rend der letzten Jahre hat gezeigt, 
dass in Zusammenhang mit Art. 24, 
25 und 27 überdurchschnittlich viele 
Ausnahmegesuche gestellt werden 
mussten, da sich einzelne Regelungen 
betreffend der Dachgestaltung in der 
Landwirtschaftszone nicht als prakti-
kabel erwiesen haben. Zudem wurden 
im Rahmen der Anwendung des 
Baureglements Unstimmigkeiten in 
Zusammenhang mit der Verordnung 
über die Begriffe und Messweisen im 
Bauwesen (BMBV) festgestellt (Art. 15, 
Art. 20 und Art. 21 BauR). Demnach 
sollen die Artikel 15, 20, 21, 24, 25 
und 27 im Rahmen der vorliegenden 
Baureglements-Änderung korrigiert 
und bereinigt werden. Die Bau- und 
Planungskommission hat das Büro 
georegio ag, Burgdorf, mit den nöti-
gen Arbeiten beauftragt. Diese hat ei-
nen Entwurf mit Erläuterungsbericht 
der geänderten Artikel vorgelegt. Der 
Gemeinderat hat diesem zugestimmt 
und die Teilrevision des Bauregle-
ments zur öffentlichen Mitwirkung 
aufgelegt.
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Daten der nächsten Sonderabgaben 
im Werkhof
Jeden letzten Freitag im Monat (aus-
ser Dezember) und jeweils auch jeder 
dritte Samstag in den Monaten März, 
Juni, September und Dezember ist der 
Werkhof am Längermoosweg 1, Ma-
diswil, für Sonderabgaben geöffnet. 
Die nächsten Daten in den Monaten 
Dezember und Januar sind:
Samstag, 21. Dezember 2019, 
9 bis 12 Uhr
Freitag, 31. Januar 2020, 
13 bis 17 Uhr

Laubenplatz, Fussgängerstreifen 
Oberdorfstrasse
Gemäss Beschluss der Gemeindever-
sammlung vom 31. Mai 2018 betref-
fend der Sanierung des Laubenplatzes 
und Kreditgenehmigung haben die 
Stimmberechtigten verlangt, dass der 
Fussgängerstreifen an der Oberdorf-
strasse zwischen den Liegenschaften 
Nr. 3 und 6 bestehen bleibt. Dieser 
wurde beim ursprünglichen Projekt 
nämlich gestrichen. Die zuständige 
Strassen- und Wasserbaukommission 
sowie der Gemeinderat haben sich 
nun zusammen mit dem Ingenieur-
büro für die Erstellung eines vor-
schriftsgemässen und daher sicheren 
Fussgängerstreifens eingesetzt, nicht 
zuletzt, um den Schulweg so sicher 
wie möglich zu machen. Bei Redakti-
onsschluss dieser Zeitung fehlen noch 
die definitiven Einverständnisse von 
betroffenen, an den Fussgängerstrei-
fen angrenzenden, Liegenschaftsbe-
sitzern. Sobald diese Zustimmungen 
vorliegen, kann der Fussgängerstrei-
fen wieder erstellt werden.

Winterdienst
Die Einwohnergemeinde Madiswil hat 
ein Strassennetz von rund 60 Kilo-
metern. Der Unterhalt während der 
Winterzeit muss deshalb gut geplant 
und organisiert werden. Das Räumen 
der Strassen von Schnee und Eis führt 
immer wieder zu Diskussionen. Die 
Strassen- und Wasserbaukommission 
hat einmal mehr beschlossen, die Be-

völkerung über das Vorgehen bei der 
Schneeräumung zu informieren:

■■ Es wird oft nicht verstanden, dass 
nach der ordentlichen Schneeräu-
mung, entlang der Hauptstrassen, 
die Schneehaufen regelmässig von 
den Strassenrändern und Trottoirs 
entfernt werden. Es wird behauptet, 
dieser anscheinende Perfektio-
nismus verursache der Gemeinde 
Mehrkosten. Für das nachträgli-
che Säubern der Strassenränder 
und Trottoirs werden pro Einsatz 
zwei Personen für zwei Stunden 
beschäftigt, der Schnee kann im 
Bach entsorgt werden. Dies löst 
sehr geringe Kosten aus. Sobald der 
Schnee länger als 24 Stunden liegt, 
darf dieser nicht mehr im Gewässer 
entsorgt werden, ein separater De-
potplatz wäre nötig, was erhebliche 
Mehrkosten verursachen würde. Der 
Vorteil dieses Vorgehens ist zudem, 
dass kein Schmelzwasser auf Stras-
sen und Trottoirs gelangt, welches 
gefriert und wiederum geräumt 
werden muss. Diese Variante ist also 
kostengünstiger und zudem noch 
sicherer für Fussgänger und Auto-
mobilisten.

■■ Weiter wird auch oft kritisiert, die 
Schneeräumung erfolge allgemein 
zu früh oder zu spät. Das Aufgebot 
dafür wird durch den Kantons-
werkhof dem Gemeindewerkhof 
mitgeteilt. Zuerst werden immer 
die Hauptverkehrsachsen, dann 
die wichtigen Gemeindestrassen 
(Schulbusrouten) und erst am 
Schluss wenig befahrene Quartier-
strassen und Fusswege von Schnee 
befreit.

■■ Ein Dauerthema ist auch, dass sich 
durch das Säubern der Strassen, 
Schnee auf den privaten Haus-
plätzen und Einfahrten anhäuft. 
Die Schneehaufen, welche sich 
so bilden, stören oft die Liegen-
schaftsbesitzer. Es ist aus zeitli-
chen, finanziellen und personellen 
Gründen jedoch nicht möglich, jede 
Hauszufahrt zu säubern! Dafür sind 
die Hauseigentümer selber verant-

wortlich. Auch private Hofzufahrten 
werden aus diesen Gründen nicht 
«schwarz» geräumt.

■■ Ein weiterer heikler Punkt ist das 
Parkieren entlang von Strassen, 
welche vom Schnee geräumt wer-
den sollen. Es kann nicht vermieden 
werden, dass ein Restbestand von 
Schnee neben den parkierten Autos 
liegen bleibt.

■■ Sind spezielle Transporte geplant, 
kann bei schlechten Strassenver-
hältnissen der Gemeindewerkhof 
kontaktiert werden, um zusätzliche 
Schneeräumungen anzufordern. 
Bitte melden Sie sich in einem 
solchen Fall frühzeitig und unter 
Angabe der genauen Örtlichkeit.

■■ Sind Bäume und Sträucher nicht 
vorschriftsgemäss entlang von 
Strassen zurückgeschnitten, ist dies 
für die Schneeräumung unter Um-
ständen sehr problematisch und es 
muss darauf verzichtet werden.

■■ Bei winterlichen Verhältnissen 
bitten wir die Verkehrsteilneh-
mer, mehr Zeit einzurechnen und 
vorsichtig zu sein. Überraschungs-
momente und plötzliches Bremsen 
können zu Unfällen führen.

■■ Unser Personal führt den Winter-
dienst oft nachts und frühmorgens 
aus. Sind wir doch den fleissigen 
«Schneeräumern» dankbar und 
schippen wenn nötig auch mal 
selbst den Schnee, der uns stört, 
weg. Besten Dank für Ihr Verständ-
nis und Ihre Toleranz.

Hochwasserschutzverbauungen  
an der Langeten – Ökologische 
Ersatzmassnahmen
Infolge der Hochwasserschutzverbau-
ungen an der Langeten sind ökologi-
sche Ersatzmassnahmen umzusetzen. 
Gemäss Projekt werden diese Mass-
nahmen bei der ehemaligen Kiesgru-
be an der Melchnaustrasse in Madiswil 
umgesetzt.

Auf einer Fläche von zirka 75 Aren 
wird eine mit Strukturen zur Förde-
rung der lokalen Artenvielfalt (Am-
phibien, Eidechsen, Hermelin, etc.) 

Strassen- und Wasserbaukommission
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Schliessung der Gemeinde
verwaltung über Weihnachten 
und Neujahr
Die Büros der Gemeindeverwaltung 
bleiben über die Weihnachts- und 
Neujahrszeit, das heisst von
Samstag, 21. Dezember 2019 bis 
Sonntag, 5. Januar 2020, geschlossen. 
Für wirklich dringende Notfälle  
(Todesfall) kann über folgende  
Nummer ein Besprechungstermin 
vereinbart werden: 062 965 23 80 
(Andreas Hasler, Gemeindeschreiber).
Wir bitten, Tageskarten der Bahn, 
welche in die Zeit der Büroschliessung 
fallen, bis spätestens Freitag,  
20. Dezember 2019, 16 Uhr,  
zu reservieren und abzuholen. 
Besten Dank für Ihr Verständnis.

Vorsicht!  
Dämmerungseinbrecher am Werk
In den Herbst- und Wintermonaten 
sind Einbrecher besonders aktiv! 
Diese machen sich die kurzen Tage zu 
Nutze und begehen ihre Einbrüche im 
Schutz der Dunkelheit. Einbrüche füh-
ren bei den Opfern häufig zu starken 
psychischen Belastungen und Furcht, 
dass sich das Geschehene wieder-
holen könnte. Der Polizei gelingt es 
immer wieder, Tatverdächtige anzu-

halten, nicht zuletzt dank aufmerksa-
men Bürgerinnen und Bürgern. 
Einbrecher interessieren sich vor 
allem für leicht zugängliche und rasch 
erreichbare Objekte. Unverschlossene 
Türen und offene Fenster erleichtern 
ihnen das Fortkommen. Einbrecher 
knacken oftmals ungenügend gesi-
cherte Fenster und Türen. Sie klet-
tern auf leicht erreichbare Balkone, 
Terrassen und Dächer und verschaf-
fen sich so Zugang über ungesicher-
te Kellerfenster und Lichtschächte 
sowie ungenügend gesicherte Gara-
gen und Nebenräume. Ein Einbruch 
muss schnell und lautlos «über die 
Bühne gehen». Kommen Einbrecher 
nicht innert Kürze ans Ziel, gehen sie 
erfahrungsgemäss weiter und suchen 
sich das «nächste Ziel» aus. Folgende 
Massnahmen tragen zur Prävention 
bei:

■■ Signalisieren Sie Anwesenheit!  
Aktivieren Sie z.B. mit Zeitschaltuh-
ren verschiedene Lichtquellen auf 
mehreren Etagen. Vermeiden Sie 
den direkten Einblick in den Wohn-
bereich, indem Vorhänge gezogen, 
Storen heruntergelassen und Fens-
terläden geschlossen werden.

■■ Schliessen und sichern Sie sämtli-

che Türen, Fenster und Fensterlä-
den.

■■ Lassen Sie die Aussenbeleuchtung 
beim Wohnhaus brennen (zum Bei-
spiel mittels Bewegungsmeldern).

■■ Pflegen Sie die Nachbarschaftshilfe! 
Betreuen Sie verlassene Häuser und 
Wohnungen Ihrer Nachbarn.

■■ Achten Sie auf verdächtige Perso-
nen und Fahrzeuge in Ihrem Quar-
tier. Melden Sie ungewöhnliche 
Vorkommnisse sofort der Polizei 
(112 / 117).

Sollte es trotzdem zu einem Einbruch 
kommen, verhalten Sie sich wie folgt:

■■ 1. Ruhe bewahren: Keine unüberleg-
ten Handlungen vornehmen!

■■ 2. Eigensicherung: Versuchen Sie 
nie selber einen Einbrecher aufzu-
halten!

■■ 3. Spurenschutz: Berühren Sie 
nichts und betreten Sie den Tatort 
nicht!

■■ 4. Meldung: Informieren Sie unver-
züglich die Polizei via Notruf 112 
oder 117

Fragen zum Einbruchschutz beant
wortet Ihnen die Sicherheitsberatung 
der Kantonspolizei Bern gerne  
unter 031 634 82 81 oder per Mail:  
praevention.meoa@police.be.ch.

Gemeindeverwaltung

aufgewertete Biodiversitätsförderflä-
che (BFF) geschaffen. Die umgesetz-
ten Massnahmen werden so angelegt, 
dass dafür Qualitätsbeiträge (Direkt-
zahlungsverordnung) der Stufen Q1 
und Q2 angemeldet werden können.
Die Fläche ist auf Frühjahr 2020 neu zu 
verpachten.
Interessierte Landwirte erhalten 
genaue Unterlagen (u.a. Unterhalts-
konzept) bei der Gemeindeverwaltung 
Madiswil, Strassen- und Wasserbau-
kommission, Obergasse 2, Madiswil 
(062 957 70 72, bauverwaltung@
madiswil.ch).

12000461

Obergasse 2
4934 Madiswil
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Öffnungszeiten:
Mo/Mi/Do: 8 bis 23 Uhr
Fr: 8 bis 0.30 Uhr
Sa/So: 8 bis 22 Uhr
(Dienstag Ruhetag)

Familie Kilic
Unterdorfstrasse 11
4934 Madiswil
062 965 09 09

Vom 23. bis 26. Dezember geschlossen.
Ab dem 27. Dezember sind wir wieder für Sie da.

Silvestermenüs

Am 31. Dezember (Silvester) bieten wir sehr feine und 
spezielle Menüs an (bitte reservieren)!

Spezialmenü «Linksmähder» 

Theatermenü an den Aufführungstagen:
  Bouillon mit Flädli
  Schweinsfiletmedaillons mit Morchelsauce

   mit Gemüsebouqet & Härdöpfükroketten 
  Zwetschgensorbet mit Vieille Prune    

CHF 46.–/Reservierung erwünscht 

An Theatertagen bleibt das Café Ascot länger geöffnet!
Für Gruppen bereiten wir ein Menü auf Wunsch zu.

Unser Angebot:

 Täglich 3 verschiedene Mittagsmenüs (Mo bis Fr)

 Jeden Mittag und Abend warme Mahlzeiten, 
Sonntags ganzer Tag warme Küche

 Belegte Brötchen, verschiedene Pasta,  
«Cordon bleus» und vieles mehr

Wir verwenden nur frisches 

Gemüse und servieren 

hausgemachte Saucen!



EINWOHNERGEMEINDE  13EINWOHNERGEMEINDE  13

Finanzverwaltung
Rechnungen Gewerbebetriebe an 
Einwohnergemeinde
Die Gewerbebetriebe werden auf-
gefordert, Forderungen für das Jahr 
2019, welche die Einwohnergemeinde 
Madiswil betreffen, bis spätestens 
15. Januar 2020 den entsprechenden 
Kommissionen in Rechnung zu stel-
len. Besten Dank.

AHV/IV: Bei Scheidung 
Einkommensteilung verlangen!
Grundsätzliches: Bei der Berechnung 
der AHV/IV-Renten für verheiratete, 
verwitwete und geschiedene Per-
sonen werden die Einkommen, die 
von der Ehefrau und vom Ehemann 
während der Kalenderjahre der 
gemeinsamen Ehe erzielt wurden, zu-
sammengezählt und je hälftig auf die 
beiden Ehepartner aufgeteilt. Für die 
Einkommensteilung (Splitting) fallen 
nur die Kalenderjahre in Betracht, 
während welchen beide Ehegatten in 
der schweizerischen AHV/IV versichert 
gewesen sind. Einkommen, welche die 
Ehegatten im Jahr der Eheschliessung 
und im Jahr der Auflösung der Ehe 
erzielt haben, werden nicht geteilt. 
Ein Splitting wird somit erst durchge-
führt, wenn die Ehe mindestens ein 
ganzes Kalenderjahr gedauert hat. 
Die Regeln über das Splitting bei 
Auflösung einer Ehe durch Tod oder 
Scheidung sind vollumfänglich auf 
eingetragene Partnerschaften gleich-
geschlechtlicher Paare anwendbar.

Wann wird die Einkommensteilung 
durchgeführt? 
Eine Einkommensteilung erfolgt bei 
Ehepaaren, wenn: 

■■ die Ehe durch Scheidung oder Un-
gültigerklärung aufgelöst wird, auf 
Antrag der Ex-Ehepartner, 

■■ beide Ehegatten Anspruch auf eine 
Alters- oder eine Invalidenrente 
haben, von Amtes wegen, 

■■ ein Ehegatte stirbt und der andere 
einen Anspruch auf eine Alters- oder 
Invalidenrente hat, ebenfalls von 
Amtes wegen, 

Eine Einkommensteilung erfolgt 
bei eingetragenen Partnerschaften 
gleichgeschlechtlicher Paare, wenn: 

■■ eine eingetragene Partnerschaft 
durch Gerichtsbeschluss aufgelöst 
wird, auf Antrag der Ex-Partner, 

■■ beide Partner Anspruch auf eine 
Alters- oder eine Invalidenrente 
haben, von Amtes wegen, 

■■ ein Partner stirbt und der andere 
einen Anspruch auf eine Alters- oder 
Invalidenrente hat, ebenfalls von 
Amtes wegen. 

Einkommensteilung bei Scheidung 
Bei Scheidung können die Ex-Ehegat-
ten die Einkommensteilung bei einer 
Ausgleichskasse verlangen, bei der 
einer von ihnen Beiträge bezahlt hat. 
Mit dem InfoRegister auf der Inter-
netseite www.ahv-iv.info (Rubrik 
Dienstleistungen) können sich die 
Versicherten diejenigen AHV-Kassen 
anzeigen lassen, bei denen für sie 
ein IK geführt wird. Der Antrag auf 
Splitting ist mit amtlichem Formular 
von beiden ehemaligen Ehegatten 
gemeinsam oder durch jeden für sich 
einzureichen. Die Antragsformulare 
können bei jeder Ausgleichskasse 
in der Schweiz bezogen werden. Im 

Internet sind sie unter www.ahv-iv.
info, Rubriken «Formulare»/«Allgemei-
ne Verwaltungsformulare» zu finden. 
Dem Antrag ist ein amtlicher Ausweis 
(Familienbüchlein usw.) sowie das 
Scheidungsurteil mit Rechtskraftbe-
scheinigung des Gerichts beizulegen.

Die dargelegten Grundsätze über 
die Formalitäten des Splittings bei 
Scheidung gelten sinngemäss für 
Personen, deren registrierte Part-
nerschaft durch Gerichtsbeschluss 
aufgelöst wurde. Als Beweisakt dient 
das Auflösungsurteil.

Empfehlung: Unterlassen beide ge-
schiedenen Ehegatten die Einleitung 
des Verfahrens, so muss die Aus-
gleichskasse die Einkommensteilung 
spätestens im Zeitpunkt der Renten-
berechnung von Amtes wegen vor-
nehmen. Bei Personen, die mehrfach 
verheiratet waren oder bei denen zwi-
schen Scheidung und Beginn des Ren-
tenanspruchs eine lange Zeitspanne 
liegt, ergeben sich oft Probleme, die 
für die Rentenberechnung unabding-
baren genauen Daten beizubringen. 
Wir empfehlen deshalb geschiedenen 
Ehegatten, das Gesuch möglichst 
unmittelbar nach der Scheidung ge-
meinsam einzureichen. Nur so können 
das Verfahren rasch und zuverlässig 
durchgeführt und später Verzögerun-
gen bei der Rentenfestsetzung und 
-auszahlung vermieden werden.

Auskünfte: www.akbern.ch oder 
www.ahv-iv.info (Rubrik Merkblätter) 
oder bei der AHV-Zweigstelle Madis-
wil, Obergasse 2, 4934 Madiswil, 
062 957 70 75.

Kommission für öffentliche Sicherheit
Rüebenchilbi, Flückiger-Cross
Auch dieses Jahr wurde die Bevölke-
rung von Madiswil vor allem durch  
den Rüebenchilbibetrieb aber  
auch durch andere Anlässe wie der 

Flückiger-Cross von Lärmemissionen 
und weiteren Unannehmlichkeiten 
nicht verschont. Der Dorfbevölke-
rung sprechen wir daher ein grosses 
Dankeschön aus für die Akzeptanz und 

fürs Verständnis. Wir wissen, dass dies 
nicht selbstverständlich ist und schät-
zen daher Ihre positive Einstellung zu 
unseren Madiswiler Anlässen.
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Gönnen Sie sich und Ihren Liebsten  
etwas Gutes in der Weihnachtszeit:
- Kalte Platten
- Fondue Chinoise & Fondue Bourgignonne
- Tischgrill
- Feines im Teig: Filet Wellington, Schweinsfilet  
  im Teig, Spinatbrüstli, Liebesbrief
- Festtagsbraten: Schweinsfiletbraten, Kronen- 
   braten, Kalbshohrückenbraten, Roastbeef

Um eine speditive Bedienung zu gewährleisten,  
nehmen wir Ihre Bestellung gerne entgegen. 
www.kloster-metzgerei.ch                062 965 11 22                DI-FR 7.00-12.00  / 14.00-18.30             SA 7.00-15.00         
Produkte der Metzgerei Haas sind am Montag und am Wochenende in der Selbstbedienungsvitrine über die Bäckerei Felber erhältlich.

So werden die Festtage zum Genuss!

Geschenke, die auf der 
Zunge vergehen...
Wollen Sie Raffiniertes verschenken?  
Dann finden Sie bei uns gluschtige Ideen:  
Von dekorierten Lebkuchen, bis hin zu edlen  
Truffes – bei uns gibt es für jeden Geschmack  
das Passende! Und für Unschlüssige: Unsere 
MemberCard eignet sich bestens als Gutschein.

www.felberbeck.ch    062 965 40 40         MO-FR 6.00-18.30      SA 6.30-17.00    SO 7.30-17.00
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Hinweis zu den Gratulationen und zu den Zivilstandsnachrichten
Wichtig: Ist die Veröffentlichung des Geburtstagsjubiläums nicht erwünscht, muss dies 
der Gemeindeverwaltung mitgeteilt werden (dies betrifft auch Zivilstandsmeldungen 
inkl. Geburten). Wird keine Datensperre verlangt, werden die Namen fünf resp. ein Jahr 
später erneut aufgeführt und publiziert. Das Antragsformular für die Datensperre ist bei der 
Gemeindeverwaltung erhältlich. Damit werden Ihre Daten definitiv gesperrt und erscheinen 
nicht mehr auf der Jubilarenliste. Zudem erhalten Sie an Ihrem Geburtstag weder vom 
Gemeindepräsidenten noch von der Musikgesellschaft Besuch.

99 Jahre

10. Dezember		
Gertrud Schaad-Egger
Unterdorfstrasse 20

94 Jahre

9. Dezember		
Rudolf Wittwer-Schwarzentrub
Bahnhofstrasse 1, Lotzwil

3. Januar		
Max Leuenberger-Hasler
Ghürn 25

92 Jahre

18. Januar
Margrith Sägesser-Liechti
Bahnhofstrasse 1, Lotzwil

91 Jahre

31. Januar
Bertha Zaugg-Stucki
Rain Mättenbach 50

90 Jahre

16. Januar
Hedwig Kämpfer-Sommer
Allmendstrasse 16, Rohrbach

85 Jahre

6. Januar
Walter Iseli-Zaugg	
Grunholz 162

29. Januar	
Vreneli Marending-Liechti	
Moosackerweg 7

75 Jahre

18. Dezember
Henriette Grübel-Cachin
Steingasse 13

23. Dezember
Erich Sommer-Sägesser
Bänackerstrasse 20

26. Dezember
Hans Rudolf Tschudin-Räss
Dorfstrasse 9, Gutenburg

26. Dezember
Peter Glauser-Bieri
Untergässli 15

3. Januar
Hans Peter Leuenberger-Kurth
Dörfli 43, Leimiswil

10. Januar
Ruth König-Flückiger
Oberdorfstrasse 32

20. Januar
Urs Stephani-Janus
Lerchenweg 2

21. Januar
Maria Sollberger-Zollinger
Scheinenstrasse 3, Kleindietwil
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Härzlechi Gratulation
Härzlechi Gratulation au dene, wo im Dezember
oder Januar chöi Geburtstag fiire. Mir wünsche 
es schöns Fescht, Glück und gueti Gsundheit!

Bild: pb

Zivilstands-
nachrichten
Geburten
4. August 2019
Nela Niklaus, 
des Matthias Niklaus und der 
Stefanie Niklaus (geb. Tanner), 
Bänackerstrasse 9

19. August 2019
Anouk Schneeberger, 
des Daniel Scheidegger und 
der Anja Rebecca Schneeberger 
(geb. Hugentobler), 
Untere Sonnseite 87, Leimiswil

21. August 2019
Cathalina Maria Scherer, 
des Iwan Alexander Scherer und 
der Cindy Shannon Scherer (geb. 
Bill), Wyssbach 144

25. August 2019
Elijah Léan Güdel,
des Stefan Andreas Güdel und 
der Karin Güdel (geb. Matter), 
Weinstegenstrasse 6, Kleindietwil 

28. August 2019
Hanna Mia Nyffeler,
des Michael Markus Wähli und 
der Claudia Nyffeler, 
Melchnaustrasse 4c

5. September 2019
Ellie Jayne Herzig, 
des Jim Andrew Herzig und 
der Ramona Pensa, 
Kirchgässli 15

6. September 2019
Finja Scheidegger, 
des Marcel Scheidegger und 
der Cornelia Scheidegger (geb. 
Küng), Mättenbach 59

12. Oktober 2019
Katalea Zalli, 
des Triston Zalli und 
der Paula Zalli, 
Untergässli 14

14. Oktober 2019
Max Kölliker, 
des Stefan Kölliker und 
der Martina Barbara Kölliker 
(geb. Zaugg), Hunzenweg 16, 
Kleindietwil
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Gerne laden wir euch am Dienstag, 03. Dezember 2019  
von 17.00 Uhr bis ca. 20.00 Uhr bei Familie Wälchli, 
Steingasse 15, 4934 Madiswil zum Adventsanlass ein.  
Wir offerieren euch ein warmes Getränk und Gebäck.  
 
Die kleinen Gäste dürfen einen Lebkuchen verzieren.  
 
Kommt vorbei, wir freuen uns!! 
 
SVP Sektion Madiswil  

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Samichlous macht im 2016 scho 
zum 10. Mau am 6. Dezämber am Abe 

vom Sächsi bis am Achti
ä Bsuech bir Hornusserhütte 

am Wäg richtig Wyssbach

Jedes Ching überchunnt 
äs Chlouseseckli
Für warmi Getränk isch gsorget

Gescht wo z’Fuess chöme sötte druf luege, 
dass sie guet belüchtet si. So das Outofahrer 

d’Fuessgänger rächtzitig chöi gseh.

Fründlech ladet i
Hornussergesellschaft Auswil-Wyssbach

Mir danke aune Sponsore!

 2017
11.

2019
13.
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Gottesdienste
Sonntag, 1. Dezember 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfr. T. Hurni, 
Mitwirkung der Gospel Singers 
Sonntag, 8. Dezember 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfr. T. Hurni, Mitwir-
kung des Posaunenchors Wynau
Sonntag, 8. Dezember 18.30 Uhr: 
Wake up Jugendgottesdienst 
mit Pfr. T. Hurni und Team
Sonntag, 15. Dezember 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfr. T. Hurni, 
Mitwirkung des Linksmähderchors, 
anschliessend Kirchenkaffee 
Sonntag, 22. Dezember 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfrn. Chr. Stuber 
Christnacht, 24. Dezember 
16.30 Uhr: 
Familien-Christnachtfeier mit 
Pfr. T. Hurni, kindergerechte Erzäh-
lung einer Weihnachtsgeschichte
Christnacht, 24. Dezember 22 Uhr: 
Christnachtfeier mit Pfr. T. Hurni, 
Mitwirkung der Turmbläser
Weihnachten, 25. Dezember 
9.30 Uhr: 
Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. T. 
Hurni, Mitwirkung der Turmbläser 
Neujahr, 1. Januar 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfr. T. Hurni, 
anschliessend Kirchenkaffee
Sonntag, 5. Januar 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfr. J. Gugger 
Sonntag, 12. Januar 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfr. T. Hurni, an-
schliessend Predigtnachgespräch 
Sonntag, 19. Januar 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfr. T. Hurni, 
Mitwirkung der Lobpreisgruppe 
Sonntag, 26. Januar 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfr. T. Hurni 
Hinweise auf Gottesdienste finden sich 
auch wöchentlich im Anzeiger Oberaargau.

Kind und Jugend

Kirchliche Unterweisung KUW
2. Klasse: 
Jeden Freitag von 7.30 Uhr bis 
8.15 Uhr im Schulhaus Neumatt
3. Klasse: 

Dienstag von 13.30 Uhr bis 15.05 Uhr 
in der Pfarrscheune, vierzehntäglich, 
Gruppe A: 10. Dezember, 7. Januar und 
21. Januar,  
Gruppe B: 3. Dezember, 17. Dezember, 
14. Januar und 28. Januar  
4. Klasse: Freitag von 13.30 Uhr bis 
15.05 Uhr in der Pfarrscheune, vier-
zehntäglich, Gruppe A: 6. Dezember, 
10. Januar und 24. Januar, Gruppe 
B: 13. Dezember, 17. Januar und 31. 
Januar
5. Klasse: Freitag von 16.25 Uhr bis 
17.45 Uhr in der Pfarrscheune, vier-
zehntäglich, Gruppe A: 6. Dezember, 
10. Januar, (24. Januar fällt aus!) 
 Gruppe B: 13. Dezember, 17. Januar 
und 31. Januar
9. Klasse: Donnerstag von 16.30 Uhr 
bis 18 Uhr in der Pfarrscheune, vier-
zehntäglich, Gruppe A: 16. Januar und 
30. Januar, Gruppe B: 9. Januar und 
23. Januar
Auskunft/Verantwortliche:
2. und 9. Klasse: Pfr. T. Hurni
7. Klasse: Naomi Krebs
3. bis 5. Klasse: Hermine Hurni-Liechti

Voranzeige Kindergottesdienst Kigo
Ab dem neuen Jahr 2020 bieten wir 
neu einen Kindergottesdienst an. Die-
ser findet sechs Mal im Jahr statt. Am 
2. Februar starten wir mit dem ers­
ten Kigo. Gemeinsam wollen wir die 
Geschichten der Bibel kindergerecht 
entdecken. Theater, Musik, basteln, 
Spiel und Spass dürfen dabei nicht 
fehlen. Der Kindergottesdienst findet 
in der Pfarrscheune statt und startet 
wie der Gottesdienst um 9.30 Uhr.
Wir freuen uns auf viele Kinder, 
lustige, spannende und lebendige 
Stunden.

Kinderhort
Kinder werden während der Predigt 
im Kinderhort betreut. Sonntag, 1. De-
zember, 8. Dezember, 15. Dezember, 
22. Dezember, 12. Januar, 19. Januar 
und 26. Januar 
Kontakt: Pfarramt, Pfr. T. Hurni, 
062 965 12 54

Erlebnisnachmittag
Mittwoch, 4. Dezember von 13.30 Uhr 
bis 17 Uhr, Erlebnisnachmittag «Weih-
nachten» in der Pfarrscheune. Alle 
Kinder vom grossen Kindergarten bis 
zur 4. Klasse sind herzlich eingeladen. 
Wir basteln, spielen und hören eine 
Weihnachtsgeschichte (Anmeldung 
bis 29. November, siehe Flyer). 
Kontakt: Hermine Hurni-Liechti, 
031 771 07 22, h.hurni@gmx.ch

Jungschar
Samstag, 14. Dezember, 11. Januar 
und 25. Januar um 13.30 Uhr beim 
Pfarrhausstöckli. Alle interessierten 
Kinder ab der 2. Klasse sind herzlich 
eingeladen! 
Kontakt: Naomi Krebs, 
077 485 42 45

«YOU POINT»
Freitag, 6. Dezember, 17. Januar und 
31. Januar von 18.30 Uhr bis ca. 22 Uhr 
im Jugendraum des Dorfzentrums. 
Softdrinks. Coffee. Snacks. Billard. Dart. 
Töggele. Music. Chill. Alle Jugendlichen 
ab der 7. Klasse sind herzlich eingela-
den. 
Kontakt: Naomi Krebs, 077 485 42 45
 Aktuelle Informationen zu Jungschar 
und «You Point» finden Sie ebenfalls 
unter www.kirchemadis.ch

Jugendhauskreis
Der Jugendhauskreis findet jeden 
Dienstag von 19.45 Uhr bis 21.45 Uhr 
statt. Für weitere Informationen mel-
de Dich!
Kontakt: Mirjam und Markus Liechti, 
078 880 34 85, 079 963 11 15

Veranstaltungen

Bibelabend
Mittwoch, 4. Dezember, 15. Januar 
und 29. Januar um 19.30 Uhr in der 
Pfarrscheune. 
Auskunft beim Pfarramt

Mitteilungen der Kirchgemeinde Madiswil
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Liedermorgen
Freitag, 6. Dezember von 9.30 Uhr bis 
10.45 Uhr, im Zelgli-Treff Madiswil. 
Advent und Weihnachten im Kir-
chenlied, es werden Lieder aus dem 
reformierten Gesangbuch gesungen. 
Es wirken mit: Das Madiswiler Quar-
tett, Lesungen: Ursula Jaggi, Liedkom-
mentare: Konrad Jaggi und Liturgie: 
Pfr. Thomas Hurni 

Gebet für die Gemeinde
Herzliche Einladung zum Gebet für  
die Gemeinde für Leiter und Interes-
sierte, jeweils um 19.30 Uhr bis  
20.30 Uhr in der Kaffeestube der Pfarr-
scheune. Mittwoch, 11. Dezember und 
Mittwoch, 22. Januar
Kontakt: Pfarramt, Pfr. T. Hurni, 
062 965 12 54

Morgengebet
Das Morgengebet findet jeden Montag 
um 6 Uhr in der Pfarrscheune statt.

Stille im Advent
Freitag, 6. Dezember, 18 Uhr bis
21 Uhr, in der Kirche Madiswil,
Meditation mit Musikbegleitung 
im Hinblick auf Advent und 
Weihnachten. Ein Kommen und 
Gehen ist jederzeit möglich.

Konzerte in der Kirche
Sonntag, 1. Dezember, Adventskon-
zert der Musikgesellschaft Madiswil, 
20 Uhr in der Kirche Madiswil.
Freitag, 20. Dezember, Schülerkonzert 
der Oberaargauischen Musikschule, 
Langenthal, 18.30 Uhr in der Kirche 
Madiswil.

Mensch im Alter

Gottesdienste im Altersheim Lotzwil
Freitag, 6. Dezember, 9.30 Uhr, 
Gottesdienst mit Pfrn. A. Jordi
Montag, 23. Dezember, 17.30 Uhr 
Weihnachtsgottesdienst 
mit Pfr. D. Locher
Freitag, 10. Januar, 9.45 Uhr, 
Gottesdienst mit Pfr. I. Schulthess 
Freitag, 24. Januar, 9.45 Uhr, 
Gottesdienst mit Pfr. T. Hurni

Gottesdienste im Zelgli-Treff
Dienstag, 24. Dezember, 16 Uhr, 
Weihnachtsgottesdienst mit Pfr. S. 
Reichenbach
Freitag, 10. Januar, 10.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Pfr. I. Schulthess
 
Kaffeestube
Die Kaffeestube in der Pfarrscheune 
ist am Dienstag, 10. Dez., 17. Dez., 14. 
Jan., 21. Jan. und 28. Jan. von 14 Uhr 
bis 16 Uhr zum gemütlichen Zusam-
mensein bei Kaffee und Kuchen für 
Jung und Alt geöffnet.  

Mittagessen für Senioren 
und Alleinstehende
Mittwoch, 29. Januar um 12 Uhr im 
Zelgli-Treffö. Anmeldungen: Ursula 
Zaugg, 062 965 02 46 

Handarbeitsgruppe
Montag, 2. Dezember, 16. Dezember, 
6. Januar und 20. Januar von 14 Uhr 
bis 16 Uhr in der Kaffeestube der 
Pfarrscheune. Auskunft: Rosmarie 
Zehnder, 062 965 13 01 

Seniorennachmittag
Dienstag, 3. Dezember im Gemeinde
saal, «Einstimmen auf Weihnachten», 
gestaltet von Pfr. T. Hurni und der Ju-
gendmusik Madiswil, Klavier: H.R. Farni
Dienstag, 7. Januar um 14 Uhr im 
Gemeindesaal, Unterhaltungsnach-
mittag mit Liedern und Geschichten, 
vorgetragen von den Zelgli-Lerchen

Kollekten
Herzlichen Dank für die 
eingegangenen Spenden!
24. August: Trauung, CHF 357.–
25. August: Gottesdienst (Synodalrats-
kollekte), CHF 123.60
30. August: Abdankung, CHF 936.10
1. September: Gottesdienst (Bund 
evang. Jungscharen), CHF 103.– 
8. September: Gottesdienst (Evang. 
Lepramission), CHF 178.75
8. September: Jugendgottesdienst 
(Evang. Lepramission), CHF 32.–
14. September: Trauung, CHF 353.05 
15. September: Gottesdienst (Syno-
dalratskollekte), CHF 219.05  
20. September: Abdankung, CHF 603.90 
21. September: Trauung, CHF 58.–

22. September: Gottesdienst (Opera-
tion Mobilisation), CHF 62.55
29. September: Gottesdienst (Evange-
liumsrundfunk), CHF 61.–
6. Oktober: Gottesdienst (Verband 
alleinerz. Mütter und Väter), CHF 120.–
13. Oktober: Gottesdienst (WBM 
Madiswil), CHF 303.–
13. Oktober: Jugendgottesdienst 
(WBM Madiswil), CHF 6.75

Kirchliche Handlungen

Taufen
8. September: Jonas Schöpfer, 
geboren am 4. August 2019, Sohn des 
Andreas Schöpfer und der Melanie 
Schöpfer, geb. Egger, wohnhaft in 4900 
Langenthal, Wiesenstr. 18

15. September: Julian Michael Rohde, 
geboren am 5. April 2019, Sohn des 
Benjamin Rohde und der Manuela 
Rohde, geb. Amport, wohnhaft in 4934 
Madiswil, Sonnmattweg 9  

Trauungen
14. September: Janina Aebi und 
David Fiechter, wohnhaft in 
4934 Madiswil, Birkenweg 24 

21. September: Michal Hirschi 
und Yves Müller, wohnhaft in Madiswil, 
Finkenweg 5 

19. Oktober: Susanne Roth und 
Martin Gehring, wohnhaft in 
5732 Zetzwil, Hauptsr. 213

Beerdigung
20. September: Martha Schürch, 
geb. Schärer, geboren am 1. Juni 1931, 
gestorben am 11. September 2019, 
verwitwet gewesen von Peter Schürch, 
wohnhaft gewesen in 4917 Melchnau, 
APH Schärme, vorher in 4932 Guten-
burg, Roschbach

Du gibst mir den Schild des Heils. 
Deine Rechte stärkt mich. 
Und deine Gnade macht mich gross.  
Psalm 18, 36



LINKSMÄHDER8320  ANZEIGEN

HOTEL LANDGASTHOF BAD GUTENBURG | HUTTWILSTRASSE 108 | 4932 LOTZWIL | 062 916 80 40 | INFO@BAD-GUTENBURG.CH | WWW.BAD-GUTENBURG.CH

VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender
Sa. 09. | Sau-Jass
So. 10. | Stubete mit Gastformation
Fr. 15. bis So. 24. | Metzgete
Sa. 30. | Schlager-Party Vol. 1

So. 08. | Stubete mit Gastformation
Di. 31. | Silvester-Menü

So. 12. | Stubete mit Gastformation
Mi. 15. Jan bis So. 16. Feb | Hexenwoche

So. 09. | Stubete mit Gastformation
Fr. 21. | Hüttengaudi und Après-Ski

Sa. 07. | Irish Night mit Whisky und Guinness
So. 08. | Stubete mit Gastformation
Sa. 14. | Schlager-Party Vol. 2
Fr. 20. | 11. Oberaargauer Cordon bleu-Tag

Fr. 10. bis Mo. 13. | Ostern im Bad Gutenburg
Osterso. 12. | Stubete mit Gastformation
Do. 30. Apr bis Mo. 01. Jun | Spargel und Erdbeeren
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BETRIEBS
FERIEN
FRÜHLING:

Di. 14.04.20 bis
Mi. 29.04.20
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 Carrosserie- und 
Spenglerarbeiten 

 

 Klimaservice 
  

 An- und Verkauf 
 sowie Service  
 und Reparaturen  
 aller Marken 
 

 

 Pneu-Service 
  

 Reifenhotel 
 

 Prüfbereit (MFK) 
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Wichtige 
Telefonnummern
Präsident Kirchgemeinde: 
Hans-Ulrich Gfeller, 062 965 12 08 
Pfarrer: 
Thomas Hurni, 062 965 12 54
Sekretariat: 
Susanne Schranz, 062 965 36 57
Sigristenehepaar: 
Hans-Ulrich und Magdalena 
Leuenberger, 062 965 19 26
Jugendarbeiterin: 
Naomi Krebs, 077 485 42 45
Katechetin: 
Hermine Hurni-Liechti, 031 771 07 22

Verantwortlich für die Kirchgemeinde
seiten: Hermine Hurni-Liechti

Ab dem neuen Jahr 2020 bieten wir neu einen Kindergottesdienst an. Dieser 
findet sechs Mal im Jahr statt. Am 2. Februar starten wir mit dem ersten Kigo. 
Gemeinsam wollen wir die Geschichten der Bibel kindergerecht entdecken. 
Theater, Musik, basteln, Spiel und Spass dürfen dabei nicht fehlen. Der Kinder-
gottesdienst findet in der Pfarrscheune statt und startet wie der Gottesdienst 
um 9.30 Uhr.
Wir freuen uns auf viele Kinder, lustige, spannende und lebendige Stunden.

Am Samstag, 31. August sammel-
te der Car an mehreren Einstiegs-
orten die Feriengesellschaft ein. 

Wir fuhren durchs Emmental, machten 
bei der Buchegg einen kurzen Halt. 
Anna verteilte Getränke und Riegel. 
Diese Pause wurde abrupt verkürzt, 
weil Regen und Hagel uns in den Car 
zurücktrieben. Schliesslich kamen wir 
wohlbehalten in der Lenk an und bezo-
gen im Hotel «Krone» unsere Zimmer. 

Am Sonntag genossen wir ein 
reichhaltige Frühstücksbuffet und be-
suchten dann den Gottesdienst in der 
Lenker Kirche. Der Pfarrer begrüsste 
uns und eine weitere Seniorengrup-
pe aus Olten. Weil das Wetter nicht 

gerade verlockend war, spielten wir 
heute Lotto. Mit Verspätung traf am 
Abend auch noch Ruth Schär ein. Ihr 
Zug war «mitten in der Prärie» stecken 
geblieben und sie mussten auf den 
Schotter hinunter springen. Zum Glück 
konnte sie bei einer Familie im Auto bis 
Zweisimmen mitfahren.

Am Montag gab es, unserem Plan 
entsprechend, nach dem Morgenes-
sen eine Andacht, dann Turnen und 
anschliessend Freizeit. Letztere wurde 
von vielen immer wieder und gerne 
zum Jassen benutzt. Am Nachmittag 
spazierten wir zum Lenkerseeli. Einige 
umrundeten den See, andere spielten 
auf der hölzernen Kegelbahn. Um fünf 

Uhr kam Pfr. Willy Lempen aus Zwei-
simmen und las uns im Simmentaler 
Dialekt eine unheimliche Geschichte 
von Walter Eschler vor. Nach dem 
Nachtessen zeigte er uns interessante 
Dias von Blumen und Bergen aus dem 
Berner Oberland. 

Am Dienstag profitierten wir von 
schönem Wetter. Am Vormittag 
probierten wir das vierrädrige Velo 
des Hotels aus. Und am Nachmittag 
brachte uns der rote Bus auf der stei-
len Strasse, am tosenden Wasserfall 
vorbei, auf die Iffigenalp. 

Auch am Mittwoch war ein Sonnen-
tag. Das Hotel machte uns einen Lunch 
bereit. Wir fuhren mit der Bahn nach 
Gstaad und dann mit zwei Kleinbus-
sen via Feutersoey zum Arnensee auf 
1587m. Einige wanderten um diesen 
wunderschönen See herum, andere 

Von links nach 
rechts: Naomi Krebs, 
Lena Heiniger, 
Brigitte Greub, 
Simon Heiniger, 
Nelly Zulliger, 
Janina Fiechter

Seniorenferien an der Lenk 2019	
Eine Gruppe von 23 Senioren aus den Kirchgemeinden Madiswil und Melchnau genossen eine Ferienwoche an 
der Lenk. Eine schöne Woche, die allen gefallen hat. Hier ist der Bericht aus Helenes Tagebuch.

NEU – Kindergottesdienst

Am Samstag 
vor dem 
Hotel «Krone»

Gemeinsame Ausflüge gehören dazu

Bi
ld

: z
vg

Bi
ld

: z
vg

Bi
ld

: z
vg



LINKSMÄHDER8322  ANZEIGEN

Gemeinsam  
Mehrwert schaffen.

 
bankoberaargau.ch

062 965 08 18 | 079 205 91 80 | info@koenigbau.chmadiswil

An- und Umbauten

Maurerarbeiten

Keramische Beläge

Verbundsteinbeläge

Tiefbauarbeiten

info@wolf-gartenbau.ch • www.wolf-gartenbau.ch

• Planung
• Neuanlagen
• Gartenunterhalt
• Bepflanzungen
• Natur- und Beton-
pflästerungen

• Gartenumänderungen

info@wolf-gartenbau.ch • www.wolf-gartenbau.ch

• Planung
• Neuanlagen
• Gartenunterhalt
• Bepflanzungen
• Natur- und Beton-
pflästerungen

• Gartenumänderungen

Engermatte 10, Tel. 062 965 36 08 
info@wolf-gartenbau.ch, www.wolf-gartenbau.ch

LINKSMÄHDER
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«Und das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir 
sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des eingebore-
nen Sohnes vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.» 

Mit diesen berühmten Worten bezeugt der Evangelist 
Johannes in Vers 1,14 seines Evangeliums Jesus Christus. 
Jesus in Person ist die Botschaft des himmlischen Vaters an 
uns Menschen, sein Gesicht, die Person, in der er, der Vater 
selbst, uns begegnet und sich uns zuwendet, als Mensch 
unter Menschen. Gott wird Mensch, das ist die Kernbot-
schaft von Weihnachten

 Schöne und erfüllte Festtage wünscht Ihnen
Pfarrer Thomas Hurni

«Niemand hat Gott je gesehen; der Eingeborene, der Gott 
ist und in des Vaters Schoss ist, der hat ihn uns verkündigt.», 
Joh. 1,18

Jesus Christus ist mehr als ein Prophet, der Gottes Wort 
vernommen hat, er hat eine unvergleichlich intimere Kennt-
nis Gottes als jeder Prophet, als jedes andere Geschöpf 
überhaupt, denn er stammt von ihm und aus ihm, dem 
Schöpfer selber, kommt aus ihm und ist von des Vaters Art 
und Wesen. Er ist der Sohn, der Sohn in einem unendlich 
viel tieferen Sinn, als ein Mensch Sohn eines menschlichen 
Vaters ist. In Söhnen spiegelt sich der Vater, im Sohn Gottes 
ganz und gar. Er trägt ganz den Vater in sich, so, dass wer 
den Sohn sieht, den Vater sieht. „Das ist ganz der Vater“, 
sagen wir von Söhnen, die wie ihr Vater sind. Bei ihm gilt 
das ganz und gar, durch und durch, vollkommen. Willst du 
den Vater im Himmel kennen, musst du den Sohn kennen. 
Kennst du den Sohn, so kennst du den Vater.

«Spricht zu ihm Philippus: Herr, zeige uns den Vater und 
es genügt uns. Jesus spricht zu ihm: So lange bin ich bei euch 
und kennst mich nicht, Philippus? Wer mich sieht, der sieht den 
Vater! Wie sprichst du dann: Zeige uns den Vater? Glaubst du 

nicht, dass ich im Vater bin und der Vater in mir?», Joh. 14,8-10.
Er ist im Vater und der Vater ist in ihm, sie wohnen der 

eine im anderen, so drückt es Jesus aus. Deshalb sieht, wer 
ihn sieht, den Vater.

Weil der Vater im Sohn ganz präsent ist, können nun 
auch wir den Vater sehen, in ihm, der vom Vater stammt. Be-
gegnen wir ihm, so begegnen wir in ihm dem Vater selbst. Er 
ist der Sohn, er ist aus dem Vater hervorgegangen, er bringt 
darum die Kunde vom Vater, die alles, was von Gott sonst 
bekannt geworden ist, übersteigt. Nicht nur Worte über den 
Vater, sondern der Vater selbst begegnet uns in ihm, Gott 
mit uns, Gott unter uns.

Gott ist zu finden, der Vater ist da, im Sohn können wir 
ihn finden und sehen. Wenn der Vater selber durch den 
Sohn da ist, was anderes brauchen wir als ihn allein? Alle 
Gottsuche der Menschen wird fündig, wenn Jesus Christus 
das Herz erleuchtet, jeder Mensch kann in ihm von Gott ge-
funden und umfangen werden, hineingeboren werden in 
seine Geborgenheit, in die Geborgenheit des Vaters und des 
Sohnes und des Heiligen Geistes. Das ist das Grösste aller 
möglichen Geschenke.

Wort an die Gemeinde  ■ VON PFARRER THOMAS HURNI

Gott wird Mensch

blieben in der Nähe des Restaurants 
oder jassten. Einige genossen einfach 
auf den Liegestühlen die Sonne. Auf 
der Rückfahrt mit der MOB bewunder-
ten wir die Gegend aus dem Panora-
mawagen.

Am Donnerstag verschoben wir den 
Halbtages-Ausflug vom Nachmittag 
auf den Morgen, weil das Wetter nicht 
mehr so gut war. Wir spazierten zum 
Bahnhof und wollten den Bus zum 
Laubbärgli nehmen. Das ging nicht, 
weil der Bus nur 16 Sitzplätze hatte. 
Der Chauffeur fand eine andre Lösung 
und begleitete uns zum Bus auf den 
Bühlberg. Er half uns dort (inkl. Rolla-

toren) einzusteigen. Wir genossen dort 
oben das Panorama und die Sicht auf 
die Lenk. Am Abend rätselten wir eifrig 
beim Quiz, das Thomas Hurni für uns 
vorbereitet hatte. 

Am Freitag lief der Morgen nach 
gewohntem Programm: Zmorgen-Buf-
fet, Andacht, Turnen und dann noch 
ein bisschen Vierervelo fahren. Um 
14.30 Uhr kam das «Trio Dubi»: Anton 
und Ernst mit Handorgeln und am 
Kontrabass der Mann mit dem leicht zu 
merkenden Namen, Johann Sebastian 
Bach. Sie spielten uns zum Tanz auf. 
Die Küche überraschte uns nach dem 
Nachtessen mit einem riesigen Des-

sert, das wir sehr genossen. Die ganze 
Woche sind wir im Hotel «Krone» sehr 
verwöhnt worden. Am Abend führten 
Lilly und Walter, unser Komiker-Duo, 
einen Sketch auf. Der Clou war ein 
nicht enden wollendes Hemd, das sie 
ihm auszog.

Am Samstag war schon wieder 
Packen angesagt. Noch schnell ein 
Gruppenfoto gemacht, vielleicht noch 
etwas einkaufen. Dann ging es heim-
wärts. Mittagessen im «Schützen» in 
Steffisburg. Dann durchs Emmental 
nach Hause. Es waren sehr schöne 
Ferien und wir freuen uns schon auf 
nächstes Jahr im Toggenburg.

Bild: zvg
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Wir fahren  
auch Sie
Schulen, Vereine, Firmen 
und Privatpersonen

Unser Angebot umfasst Fahrten für: 
Skilager, Landschulwochen, Trainingslager, 
Sport-Veranstaltungen, Hochzeitsfeiern, 
Messen,  Klausuren, Workshops, Geschäfts-
ausflüge sowie Vereins- und  Ferienreisen.

Unser grosszügiger VDL-Futura-Car  
mit modernster  Ausstattung sorgt für  
ein einmaliges  Reisevergnügen.

Rufen Sie uns an, gerne steht Ihnen  
Olivier Lustenberger für weitere Auskünfte 
und Informationen zur Verfügung.

Lustenberger Reisen
Grossmattstrasse | 4934 Madiswil
062 965 30 00 | 079 602 00 16
info@lustenberger-reisen.ch
www.lustenberger-reisen.ch

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Narbenentstörung 
Lymphdrainage 

Med./Klassische Massage 
Medi-Tape 

APM 

 
 

Stephan Jäggi
ärztl. dipl. Masseur

Dinkelacker 1 • 4932 Gutenburg
062 923 74 11 • 079 318 73 50
jaeggi@praxis-fuer-massagen.ch
www.praxis-fuer-massagen.ch

Bergwaldweg 4, 4933 Rütschelen
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Die Hoffnung war natürlich da, dass sie gewählt wer-
den könnte. Doch Christine Badertscher war realis-
tisch genug, um sich keine Illusionen zu machen. Da 

im Kanton Bern nicht mit gleich zwei zusätzlichen Sitzen 
der Grünen gerechnet werden konnte, hätte sie für eine 
Wahl mindestens den dritten Listenplatz erreichen müs-
sen. Als sie dann am Wahltag feststellte, dass nebst Regula 
Ryth und Aline Trede auch der Biobauer Kilian Baumann 
aus Suberg vor ihr lag, war das Thema für sie schon fast er-
ledigt. Doch dann trat die Sensation ein: Dank gleich zwei 
neuen Sitzen und mit ihren 45 125 Stimmen schaffte sie 
den Sprung ins nationale Parlament doch noch!
Als ich Christine Badertscher rund eine Woche später in ih-
rer heimeligen Wohnung im Stöckli am Lerchenweg treffe, 
ist sie noch immer berührt von der grossen Unterstützung. 
Viele Blumen stehen auf dem Tisch, Gratulationen und Zei-
chen der Freude von Freundinnen und Freunden und Weg-
gefährten. Doch erstaunlicherweise ist sie trotz diesem 
einschneidenden Ereignis gelassen und nimmt sich für das 
Gespräch, auch wenn das Interview viel länger dauert als 
geplant und wir «off the record» teilweise abschweifen... 

Wir erklärst du dir den Erfolg?
Das hat auch mit dem guten Ergebnis der Grünen zu tun. 
Wenn wir nicht gleich zwei Sitze hinzugewonnen hätten, 

wäre ich nicht gewählt worden. Ich hätte das nicht erwar-
tet, weil die meisten Nationalrätinnen und Nationalräte 
vorher im kantonalen Parlament aktiv sind. Ich war zwar 
acht Jahre Gemeinderätin und bin gut vernetzt, doch in an-
deren Kantonsteilen noch nicht so bekannt. 
Gleichzeitig aber war auch mein Resultat im Oberaargau 
aussergewöhnlich. Das waren hauptsächlich persönliche 
Stimmen. In Madiswil erreichte ich das beste Wahlresultat 
aller Kandidatinnen und Kanidaten, das hat mich überwäl-
tigt! An dieser Stelle ein grosses Merci für die Stimmen.

Du sagst es: Der Oberaargau ist sonst stark bürgerlich ge­
prägt. Warum setzten trotzdem so viele einen Namen der 
Grünen auf die Liste?
Das ist nicht selbstverständlich. Doch wenn man sich per-
sönlich kennt, ist das wichtiger als Ideologien. Gerade in 
der Landwirtschaft habe ich ein breites Fachwissen, das 
wird geschätzt und respektiert und dann ist man auch be-
reit, so jemanden zu wählen. 
Das zeugt entgegen dem gängigen Klischee von Offen-
heit. Sicher kann ich auch bei den Grünen selber Einfluss 
nehmen, dass landwirtschaftliche Themen differenzierter 
wahrgenommen werden. Ich denke die Wahl ist auch eine 
Verpflichtung, meine Brückenfunktion zwischen Stadt und 
Land wahr zu nehmen. 

«Meine Wahl ist auch 
eine Verpflichtung.»

Im letzten LINKSMÄHDER hatte ich geschrieben, dass die ehemalige Gemeinderätin Christine Badertscher 
sicher den Sprung in den Nationalrat schaffen würde, käme es nur auf Madiswil an. Und tatsächlich: 
Am 20. Oktober wurde die erste Madiswiler Nationalrätin gewählt, unter anderem dank einem Spitzenresultat 
in unserer Gemeinde. Eine Woche nach der Wahl traf ich sie zum Interview.  ■ VON PATRICK BACHMANN
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Das beste Netz
im Oberaargau
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Nadja Röthlisberger            
eidg. dipl. Naturheilpraktikerin
dipl. Homöopathin 
Unterdorfstrasse 11
4934 Madiswil
 
079 483 98 92
www.nadjaroethlisberger.ch
 
Anerkennung aller
Krankenkassen Zusatzversicherungen 

Christine Badertscher
Christine Badertscher wurde 1982 in Sumiswald 
geboren und zog 2001 mit den Eltern nach Madis-
wil, wo sie den Biohof von Werner Scheidegger 
weiterführen konnten.
Nach der kaufmännischen Ausbildung lebte sie 
längere Zeit in Kamerun. Später studierte sie Um-
weltingenieurwesen in Wädenswil und Agrarwis-
senschaften an der HAFL in Zollikofen. Von 2011 
bis 2018 war sie die jüngste und die erste grüne 
Gemeinderätin in Madiswil. Sie arbeitete beim 
Schweizer Bauernverband und ist heute in der 
Entwicklungspolitik bei SWISSAID tätig. Dane-
ben ist sie Stiftungsrätin WBM Madiswil, sitzt im 
Vorstand des Berner Bauernverbands und ist in 
weiteren Verbänden engagiert. 
www.christinebadertscher.ch

Was hast du für Reaktionen erhalten?
Ich erhielt sehr viele Gratulationen, Blumen und Glückwün-
sche. Ich konnte gar nicht mehr alle beantworten. Und in 
Madiswil findet sogar noch eine Ehrenfeier statt, zusammen 
mit Mathias Flückiger, dem Vize-Weltmeister im Moutainbi-
ke (Anmerkung der Redaktion: Dieser Anlass fand erst nach 
Redaktionsschluss am 24. November statt).

Wirst du nun vermehrt in Bern sein oder trifft man dich 
weiterhin in Madiswil an, zum Beispiel auf dem Hofladen 
deines Bruders Niklaus?
Ich bin schon jetzt sehr oft unterwegs. Aber natürlich füh-
le ich mich dem Biobauernhof meiner Eltern bzw. meines 
Bruders eng verbunden, schliesslich habe ich da auch eine 
Weile als Angestellte gearbeitet. Aber da muss man realis-
tisch sein: Im Hofladen werde ich wohl leider weniger häufig 
präsent sein können mit diesem neuen Amt.

Das Nationalratsamt wird in den Medien mit einem Pen­
sum von rund 80 Prozent beschrieben. Wie bekommst du 
das neben deiner Anstellung und all deinen Ämtern hin?
Meine Arbeit bei SWISSAID kann ich zum Glück reduzieren. 
Ich bin da relativ flexibel. Trotzdem wird es wohl schon eine 
intensive Zeit werden. Aber ich muss zuerst mal schauen, 
was da auf mich zukommt. Vielleicht ist es mir noch gar nicht 
richtig bewusst – es ist dann sicher etwas anders, wenn man 
plötzlich mittendrin ist.

Du gehörst auf SocialMedia nicht zu den aktivsten Politi­
kerinnen. Zum Beispiel auf Twitter, dem Lieblingssprach­
rohr einiger Politiker, bist du vergleichsweise zurückhal­
tend. Anscheinend kann man trotzdem gewählt werden…
Ich glaube, der Effekt von SocialMedia wird überschätzt. Auf 
Facebook publiziere ich regelmässig, unter anderem zahl-
reiche Wahlempfehlungen von Persönlichkeiten wie Alec 
von Graffenried.
Aber wichtiger waren mir im Wahlkampf die Aktionen auf 
der Strasse und bei den Leuten. So haben wir an den Bahn-
höfen rund 4000 Biofarm-Tüten mit Kürbiskernen verteilt, 
welche auf grossen Anklang stiessen. In den Zeitungen der 
Region habe ich zudem Inserate geschaltet.

Wo siehst du deine Schwerpunkte in dieser Legislatur und 
was wird wohl deine erste Motion sein?
Mein Schwerpunkt liegt in der Aussenpolitik und in der Han-
delspolitik. Gerade als SWISSAID-Mitarbeiterin liegt mir die 
internationale Solidarität am Herzen. Ich werde mich im 
Parlament und im möglichen Abstimmungskampf für die 
Konzernverantwortungsinitiative stark machen, denn da 
sind wichtige Forderungen enthalten. 
Bei der Landwirtschaft würde ich gerne mit Anreizen den 
Konsum von Bioprodukten weiter fördern und diesbezüg-
lich auch das öffentliche Beschaffungswesen in Pflicht neh-
men.

Im Wahlkampf spielte auch das Thema «Transparenz» eine 
Rolle. Die Nationalrätin Aline Trede listet nun zum Beispiel 
das Einkommen aus der parlamentarischen Tätigkeit, die 
Abgaben an die Partei und alle grösseren Spendeneinnah­
men auf. Was hältst du davon?
Ich finde das gut, denn Transparenz fördert auch die Akzep-
tanz. Sowas kann ich mir durchaus vorstellen. Für den Wahl-
kampf habe ich viele Kleinspenden erhalten, aber keine Bei-
träge über 1000 Franken.
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Elmar Röhner AG
6142 Gettnau 
4912 Aarwangen
Telefon  041 970 10 53
www.roehner.ch

Tankanlagen und -revisionen
Beschichtungen

Tankanlagen-Rückbau
Regenwassernutzung

Beton Bohren und Fräsen

Ihre Tankanlage in 
besten Händen

ALLES RUND UMS FAHRZEUG

Motorgeräte und Rasenroboter

Ihre markenunabhängige Garage

4935 Leimiswil - Tel. 062 965 19 20 
www.mbuehlerco.ch - info@mbuehlerco.ch
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Ein sinnvolles Engagement
Möchten auch Sie sich im Landfrauenverein ein-
bringen? Dann melden Sie sich bei der Präsidentin 
Yvonne Strahm (079 745 51 43). Der Landfrauen-
verein ist auf aktive Frauen angewiesen und freut 
sich auf Sie!

Vieles hat sich verändert seit der Gründung des Land-
frauenvereins Madiswil im Jahre 1944. Unter grossen 
Entbehrungen haben sich die Frauen vom Land vor 

allem als Hilfe zur Selbsthilfe zusammengeschlossen. Um 
zu überleben war es wichtig, sich zusammenzutun – mit ge-
genseitiger Unterstützung ging alles einfacher. 

Es ist nicht selbstverständlich, dass eine solche Institu-
tion zur heutigen Zeit noch existiert. So wurde das stolze 
Jubiläum im Februar anlässlich der 75. Hauptversammlung 
unter den anwesenden Mitgliedern gebührend gefeiert. 

Waren es früher vor allem Bäuerinnen, die dem Landfrau-
enverein angehörten, sind es heute Frauen aus allen Alters-
gruppen und Berufszweigen. Der Verein engagiert sich in 
kulturellen und sozialen Bereichen sowie in der Bildung im 
ländlichen Raum. Seit rund 19 Jahren organisieren die Land-
frauen die Aufgabenhilfe. Die feinen Landfrauen Backwaren, 
Waffeln, Schlüferli und Brote sind von der Rübenchilbi oder 
dem Basar der Kirchgemeinde nicht mehr wegzudenken.  
 
Vielfältige Kursangebote
Alljährlich schreibt der Verein in der August Ausgabe des 
LINKSMÄHDERS ein vielseitiges Kursangebot aus, das al-

len Interessierten offensteht. Frauen, Männer, Kinder und 
Jugendliche sind herzlich eingeladen. Im aktuellen Ver-
einsjahr stehen noch Kurse zum Weidenkugeln flechten, 
Schneeschuhlaufen, Schrifttafeln aus Holz gestalten, Heil-
kräfte und magische Wirkung von essbaren Wildpflanzen, 
Torten backen und Weben im Programm.  

Dieses Jahr war der Landfrauenverein mit den Vorbe-
reitungen und der Organisation der Delegiertenversamm-
lung des Verbands Bernischer Landfrauen stark gefordert. 
Aber die Mühe und das Miteinander haben sich gelohnt: Der 
ganztätige Anlass Anfangs April in der Linksmähderhalle 
für rund 250 Teilnehmer war ein voller Erfolg und der Vor-
stand dankt dem Organisationskomitee und allen Helferin-
nen und Helfern für das grosse Engagement. 

75 Jahre Landfrauenverein Madiswil
Der Landfrauenverein Madiswil konnte dieses Jahr ein grosses Jubiläum feiern: Seit 75 Jahren engagieren sich 
die Frauen in der Bildung oder im kulturellen und sozialen Bereich. Das vielfältige Kursangebot widerspiegelt 
die verschiedenen beruflichen Hintergründe und das breite Altersspektrum der Mitglieder.

Von rechts: Yvonne Strahm 
(Präsidentin), Christa 
Leuenberger (Kurse), 
Mädi Räz (Kurse), Ruth 
Gerber (Vizepräsidentin), 
Daniela Born (Kasse), 
Daniela Wüthrich (Kurse), 
Marianne Heger (Sekreta­
riat)

An den Meisterschaft im Korbball In Müntschemier 
spielte das U14-Team eine erfolgreichen Vorrunde 
und erreichte im Halbfinal gegen Zihlschlacht einen 

klaren Sieg. Mit dem 6:3 konnten sich die Spielerinnen für 
die letztjährige Niederlage revanchieren. So schafften sie 
es also in das Endspiel um Gold. Gegen den letztjährigen 
Sieger Erschwil verloren sie den Final zwar mit 3:1, doch 
das Team durfte trotzdem stolz sein auf seine Leistung. Im 
letzten Jahr war es eine Bronzemedaille, dieses Jahr reich-
te es für Silber. Gute Vorzeichen für 2020! 

Dieses Jahr gewannen sie die Silbermedaille...
An den Korbball-Jungendschweizermeisterschaft 
gewann das U14-Team der KG Madiswil-Aarwangen 
die Silbermedaille.
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aarwangen melchnau | archidenktur.ch

Architektur
Immobilien

planen bauen bewirtschaften verkaufen
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Am 17. und 18. August 2019 fand in Obernai im Elsass 
ein internationales Schwarzpulver-Schiessen statt. 
Es wurden 100, 200 und 300 Meter mit Vorderlader- 

und Hinterlader-Gewehren und mit Kurzwaffen (Pistolen 
und Revolver) auf 25 und 50 Meter geschossen. 

Die Schützen vom Verein Wileroltigen, darunter der in 
Madiswil aufgewachsene Rolf Beck, dominierten die Kurz-
waffen-Wettkämpfe. Adrian Eichelberger und sein Vater 
Ueli sowie René Schär (alle Madiswil) waren auf den länge-
ren Distanzen erfolgreich. Adrian Eichelberger durfte sich 
fünf Medaillen, Ueli Eichelberger zwei und René Schär eine 
Medaille umhängen lassen.

WM in Bisley (Grossbritannien) im August 2019
Nur eine Woche später reisten acht Schützen vom Verein 
SLRS (Schweizer Long Range Schützen) und drei Begleit-

personen nach Bisley, wo die Schwarzpulver Vorderlader 
Weltmeisterschaft stattfand. Da standen die langen Distan-
zen im Vordergrund, das heisst es wurde über 300, 500, 600, 
900 und 1000 Yard (1000 Yard = 914.40 Meter) geschossen. 

Es waren Schützen aus zwölf Ländern dabei und an ein-
zelnen Tagen herrschten teilweise für England untypisch 
heisse Temperaturen. Bei allen Distanzen wurden Einzel- 
und Team-Wettkämpfe mit Original- und Replica-Geweh-
ren geschossen. Bei der Rangverkündigung durften Madis-
wiler Schützen Diplome entgegen nehmen: 

■■ 300 Yard Original Ueli Eichelberger: 4. Rang (Diplom) 
■■ 900 Yard Original Ueli Eichelberger: 6. Rang (Diplom) 
■■ 1000 Yard Original René Schär: 5. Rang (Diplom) 
■■ Kombination 900/1000 Yard René Schär: 5. Rang (Diplom) 

In Ungarn findet 2021 die nächste Schwarzpulver Welt-
meisterschaft der Vorderladerschützen statt.

Erfolgreiche Madiswiler Schwarzpulver-Schützen
Im August fand ein internationales Schwarzpulver-Schiessen im Elsass und die Weltmeisterschaft in England 
statt. Madiswiler Schützen waren an beiden Anlässen erfolgreich.  ■ VON RUTH WIEDENMEIER

Am 7. und 8. September 2019 stand der Saisonhöhe-
punkt in den Nachwuchskategorien auf dem Programm. 
Beim Speerwerfen in der U18-Kategorie gab es einen Dop-
pelsieg für Jael Siegenthaler (Jg. 2003) und Silvana Käser 
(Jg. 2002).

Jael Siegenthaler holte sich mit neuer persönlicher 
Bestweite von 39,29 m den ersten Platz, unmittelbar vor 
ihrer LVL-Teamkollegin Silvana Käser. Die Leimiswilerin ge-
wann mit 38,12 m die Silbermedaille. Ein schöner Doppel
erfolg der Trainingskolleginnen.

Doppelsieg der 
Speerwerferinnen

LVL-Doppelsieg im Speerwerfen der U18-Kategorie: Die Ma­
diswilerin Jael Siegenthaler (rechts) siegte vor der Leimiswi­
lerin Silvana Käser. 

An den Nachwuchs-Leichtathletikmeisterschaften  
U16/U18 in Düdingen gabgab es einen Madiswiler  
Doppelsieg.

Redaktions- und Inserateschluss der nächsten LINKSMÄHDER-Ausgabe:
Ausgabe Nr. Inserateschluss Redaktionsschluss Erscheinungsdatum
Februar 2020 84 3. Januar 3. Januar 31. Januar

Mediadaten auf www.linksmaehder.ch        Kontakt: Redaktion LINKSMÄHDER, 076 384 11 14 (Mo – Do), redaktion@LINKSMAEHDER.ch
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Unsere Praxen (Krankenkassen anerkannt) 
 

Huttwil     
Gesundheitszentrum Huttwil, SRO AG 
Spitalstrasse 51   
4950 Huttwil             
Tel. 062 959 62 44            
 
Herzogenbuchsee 
PanoramaPark, SRO AG 
Stelliweg 24 
3360 Herzogenbuchsee 
Tel. 062 955 52 70 

Niederbipp 
Gesundheitszentrum Jura Süd, SRO AG  
Anternstrasse 22  
4704 Niederbipp   
Tel. 032 633 72 01             
 
Langenthal 
Spital Personalhaus, SRO AG 
Untersteckholzstrasse 19 
4900 Langenthal 
Tel. 062 916 46 60 

Zentrale  062 922 91 87                                         www.tcmoberaargau.ch  
 

Sprechstunde                                     Montag bis Freitag    08.00 – 12.00 Uhr   /  14.00  – 18.00 Uhr 

 
 
 

                TCM     Oberaargau 
 

                                          Traditionelle Chinesische Medizin    
      
                  Wir sind ganz in Ihrer Nähe     –     und   für  Sie da 

 
        Die verschiedenen Methoden der Chinesischen Medizin überzeugen mit nachhaltigen Erfolgen 
 

 Heuschnupfen, Asthma, Husten  
Bronchitis 

 Neurodermitis, Ekzeme, Allergien 
 Kinderwunsch 
 Reizdarm, Verdauungsprobleme  

Colitis 
 Blasenentzündung 
 Migräne, Hörsturz, Tinnitus 
 Nervosität, innere Unruhe 

Depressionen  
 Schlafstörungen  
 Wechseljahresbeschwerden 
 Rücken-, Nacken- und Schulterschmerzen 
 Knieschmerzen, Hüft-Arthrose und 

sonstige Beschwerden im 
Bewegungsapparat, rheumatische 
Erkrankungen 

 Herz- und Kreislauferkrankungen 

  

 

Speziell für Kinder 
 

 ADHS 
 Atemwegs-, Haut-, Verdauungs-

störungen 
 Allergien 
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Schenken macht Freude! 
Mit den süssen Versuchungen aus dem Biofarm Sortiment sind 
Sie sicher ein gern gesehener Gast. Überraschen Sie Ihre Liebs-
ten mit neuen genüsslichen Köstlichkeiten und beliebten Bio-
farm-Klassikern. Ideal zum Verschenken - oder wieso sich nicht 
selber verwöhnen. www.biofarm.ch

NEU

Geschenk-

Idee!
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• Maurergeschäft
• Keramische Wand- und Bodenbeläge
• Fliessestrichböden

Rupp Bruno
Adlerweg 2, 4934 Madiswil
Telefon 062 965 31 67

Wenn Sie lieber in den  süssen Apfel beissen.

Bernerland Bank AG
Unterdorfstrasse 9, 4934 Madiswil
www.bernerlandbank.ch

Tel.: 062 926 60 60 / elektrokohler.ch

Madiswil       Roggwil       Langenthal
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Seit einiger Zeit ist es für Unternehmen in der Schweiz 
schwieriger geworden, ihre Lehrstellen zu besetzen. 
Insbesondere handwerklich-technische Berufe ha-

ben an Attraktivität verloren und es lassen sich deutlich 
weniger Lehrlinge finden. Auch die Arbeitgeber in Madiswil 
haben mit diesem Phänomen zu kämpfen. 

Eine ähnliche Erfahrung machte auch Manuela Steiner 
vom Coiffeurgeschäft «Around the hair». «Der Coiffer-Beruf 
ist inzwischen weniger gefragt», sagt sie. Doch selbst wenn 
sich Jugendliche melden, sei das Interesse teilweise auf 
wenige Aspekte des Berufs beschränkt, die Vorstellungen 
entsprächen teilweise nicht der Realität. (siehe Interview 
LINKSMÄHDER Nr. 80). 

19 Madiswiler Betriebe werben für «Nachwuchs»
Der Madiswiler Gewerbeverein möchte diesem Trend nun 
etwas entgegen setzen: An der ersten Lehrlingsmesse in 
Madiswil wurden am 31. Oktober rund 30 Berufe vorge-

stellt, die in Madiswil und Umgebung erlernt werden kön-
nen. Alleine die Stiftung WBM bietet Lehrplätze für rund 15 
verschiedene Berufe. 

Der Madiswiler Gewerbeverein ermöglichte mit diesem 
Anlass, dass sich die angehenden Lehrlinge in einem per-
sönlichen Gespräch über die Anforderungen in der Praxis 
und der Berufsschule informieren und Schnuppertage di-
rekt vor Ort vereinbaren können. 19 Madiswiler Betriebe 
machten mit und alle Schulen der Region beteiligten sich 
–  über 120 Schülerinnen und Schüler besuchten die Be-
rufsmesse in der Linksmähderhalle. 

Der Präsident des Gewerbevereins, der Drogist Jörg 
Wittwer, zeigt sich zufrieden. «Wir vereinbarten allein für 
die Drogerie sieben Schnupperlehren». Es sei erfreulich, 
dass sich so viele Gross- und Kleinbetriebe engagieren und 
einen Tag in die «Nachwuchsförderung» investierten. Gut 
möglich, dass auch nächstes Jahr in Madiswil wieder eine 
solche Mini-Lehrlingsmesse stattfinden wird.

Die berufliche Viefalt von Madiswil präsentieren
Ob Banken, Handwerker, Restaurants oder Läden: Auch für das Madiswiler Gewerbe ist es schwieriger gewor-
den, ihre Lehrstellen zu besetzen. Um den Schülerinnen und Schülern in der Region aufzuzeigen, welche Berufe 
so nahe vor der eigenen Haustüre gelernt werden können, organisierte der Gewerbeverein die erste Madiswiler 
Lehrlingsmesse.  ■  VON PATRICK BACHMANN

Schalten Sie  
Ihr Handy noch  
ab und zu aus?

Wenden Sie sich an uns, um  
wieder die Kontrolle über Ihren  
Konsum von Digitalen Medien zu  
gewinnen. 

Vereinbaren Sie ein kostenloses  
Informationsgespräch in Burgdorf,  
Langenthal oder Langnau.

Stiftung Berner Gesundheit

 034 427 70 70

 burgdorf@beges.ch

 Live-Chat

 www.bernergesundheit.ch

Die Redaktion
LINKSMÄHDER
wünscht gute
Festtage und
ein gesundes
neues Jahr 2020!
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Pflästerungen

Natursteinarbeiten 

Maurerarbeiten

Ihr Fachmann für die Neugestaltung 
oder Sanierung ihres Naturstein­
belages oder Verbundsteinplatzes 

Ralf Schadt
Obergasse 4 

4934 Madiswil
079 677 05 76

ralf­schadt79@hotmail.com
schadt­pflaesterungen.ch

FESTTAGS SPEZIALITÄTEN  
         

 
 
 

 
  

 
 
 

 

Hauptstrasse 12 – 4936 Kleindietwil 
 Tel. 062 965 12 20 

        www.metzgereitschanz.ch 
        info@metzgereitschanz.ch 
 

TABLE COOKING 
 

DIV. FLEISCH- FONDUES 
TISCHGRILL 

TARTARENHUT 
 

 

AUS DEM TEIG 
 

FILETS IM TEIG  
IN VERSCHIDENEN 

VARIATIONEN 
 

 

GESCHENKE AUS DER 
METZGEREI 

 
WURSTSTRÄUSSE 
RINDENBRETTER 

FEINE WURSTWAREN 
GUTSCHEINE 

 
 

 
 WIR WÜNSCHEN IHNEN 

EINE BESINNLICHE 
ADVENTSZEIT, 

 FROHE FESTTAGE UND 
ALLES GUTE  

IM NEUEN JAHR 
FAMILIE TSCHANZ  

UND TEAM  
 

AUS GROSSMUTTERS KÜCHE 
 

SUURE MOCKE 
PASTETLIMISCHUNG 
SCHWEDENBRATEN 

GEFÜLLTE KALBSBRUST 
SCHINKEN UND BRATEN 

 
FIX-FERTIG ZM GENIESSEN 
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Direktverkauf ab Haus und Hof

Produkte aus Madiswil 
und Umgebung 

Verschiedene Sorten Burebrot, Züpfe, Tübeli und Mütschli
Dienstag 10 bis 18.30 Uhr (Brot), 
Samstag 8.15 bis 17 Uhr (Brot und Züpfe) 
beim Hofladen von Familie Wälchli, Steingasse 15 in Madiswil

Vreni Ammann
Sonnseite, Leimiswil, 062 965 11 43
Käthi Graber
Sonnseite, Leimiswil, 062 965 22 58

Milch, Eier, Kartoffeln, Salat, Gemüse, Früchte, Käse, Würste, 
Fleisch, «Glace Kalte Lust» und vieles mehr
Hofladen mit Selbstbedienung, Montag bis Samstag 8 bis 19 Uhr
Samstagvormittag mit Bedienung

Biohof Badertscher
Kirchgässli 19, Madiswil, 062 965 01 64
info@bio-badertscher.ch
www.bio-badertscher.ch

Sommerhimbeeren, Lammfleisch im Mischpaket, 
Schafdauerwurst, Schaftrockenfleisch, Süssmost, 
Lavendel, Lamatrekking

Familie H. & M. Wegmüller, Eichholz 10, 
Leimiswil, 4936 Kleindietwil, 062 544 62 48, 
www.lavendel-erlebnis.ch

Gemüse und Früchte, Backwaren, Eier, Fleisch, 
Milchprodukte, Honig
Verkauf: Dienstag und Freitag 16 bis 18 Uhr, Samstag 9 bis 12 Uhr

FRISCHPUNKT (Bio-Gut)
Steingasse 24, Madiswil, 078 855 74 42
bio@frischpunkt.ch, www.frischpunkt.ch

Bio-Natura-Beef direkt ab Hof in verschiedenen Mischpaketen
Zulliger’s Znüniwurst, Trockenfleisch
Daten: wyssbach-beef.ch
«Tag der offenen Stalltür» in Kleindietwil, 12. Oktober (siehe Seite 25)

Zulliger’s Wyssbach-Beef
Bruno und Nina Zulliger, Wyssbach 148, 
Madiswil, 079 758 07 01, www.wyssbach-beef.ch

Jede Tag fasch rund um d Uhr
gits Früschprodukt vom Wälchli Buur.
U neu bi üs ir Steigass ou no Guets vom Hof.
Im Automat si Frücht, Beeri u viu feins Säubergmachts.

Hoflädeli Susanne & Daniel Wälchli 
Steingasse 15, Madiswil, 062 965 17 29
Automat Ursula & Bernhard Wälchli
Ghürn 28, Madiswil, 079 729 63 20

Lokale Produkte in der ehemaligen Landi Madiswil

Bauern-Regiomarkt
Getreidemischungen aus Spezialkulturen, Mehl, Saisongemüse, 
Käse und Dauerwürste. Milchschafprodukte: Käse, Fleisch und 
Wolle. Hausgemachte Backwaren
Verkauf am 14. und 28. Dezember, 11. und 25. Januar
jeweils 9 bis 12.30 Uhr (Mittagessen ab 11 .15 Uhr bis 13 Uhr)
Jeden Donnerstag Mittagstisch um 12 Uhr
mit Anmeldung bei Greub’s Schatztrue (062 965 03 22)

Verschiedene regionale Produzenten
Buremärit: Regio Marktplatz in der 
ehemaligen Landi Madiswil, Untergässli 2
062 965 03 22

Direktverkauf
Haben Sie auch einen Hofladen oder verkaufen Sie Produkte direkt 
von zu Hause aus? Gerne veröffentlichen wir hier Ihren Eintrag (max. 300 
Zeichen). Pro Ausgabe bis 120 Zeichen CHF 10.–, bis 300 Zeichen CHF 20.– 
(mind. 6x pro Jahr). Änderungen des Angebots bitte jeweils 
bis Redaktionsschluss an redaktion@LINKSMAEHDER.ch übermitteln.

Kleinanzeigen
Haben Sie ein altes Velo rumstehen, das sie nicht mehr gebrauchen? Erteilen 
Sie in ihrer Freizeit gerne Englischunterricht? Sucht Ihr Verein neue enga-
gierte Mitglieder? Gerne veröffentlichen wir Ihre Kleinanzeige. Pro Ausgabe 
bis 120 Zeichen CHF 10.–, bis 300 Zeichen CHF 20.– (mind. 6x pro Jahr). 
Auftrag oder Änderungen des Angebots bitte jeweils bis Redaktionsschluss 
an: redaktion@LINKSMAEHDER.ch

Mit Mittagstisch!

Kleininserat

Angebot
PRIVATE NACHHILFE / PRIVATUNTERRICHT in Madiswil. 
Alle Fächer von der 1. bis in die 9. Schulstufe sowie Fran-
zösisch auf jedem Niveau. Eine erfahrene, einfühlsame 
Lehrerin freut sich auf Euren Anruf 079 787 56 77
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Druckerei Schürch

LM_71_Dez17_AKTUELL!!!x4.indd   12 16.11.17   17:08

Bahnhofstrasse 9
4950 Huttwil

Telefon 062 959 80 70
info@schuerch-druck.ch
www.schuerch-druck.ch
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Nach zehn Jahren ist es wieder mal soweit: Schon 
in wenigen Wochen öffnet sich der Vorhang für das 
Linksmähder-Theater. Am 11. Januar 2020 geht die 

Premiere über die Bühne. Bis dann wird noch fleissig ge-
probt, eingerichtet und aufgebaut. Die zahlreichen Helfe-
rinnen und Helfer aus den vier beteiligten Vereinen müssen 
eingeteilt und instruiert werden. «Alle freuen sich auf diese 
Premiere und fiebern ihr entgegen» sagt Christine Brügger, 
OK-Präsidentin der Spielgemeinde. «Der Vorverkauf ist gut 
angelaufen und es sind bereits rund drei Viertel aller Tickets 
verkauft.» Der Verkauf läuft online oder über die Verkaufs-
stelle bei CreAndrea. Dort helfen freiwillige Vereinsmitglie-
der beim Verkauf. Insgesamt sind 16 Aufführungen mit rund 
4500 Plätzen geplant. Da demnächst die ersten Aufführun-
gen ausverkauft sein dürften, werden nun folgende Zusatz-
vorstellungen geplant: 29. Februar sowie 4., 6. und 7. März. 

Besonders nervös dürften Jana Zulliger und Christian 
Minder sein, welche die beiden Hauptrollen mit Vreneli und 

Ueli verkörpern. Genau 98 Jahre früher spielte bereits Min-
ders Urgrossvater, Hans Minder-Steiner, die gleiche Rolle. 
Sicher wäre er stolz auf seinen Urenkel sowie auf alle ande-
ren Darstellerinnen und Darsteller, wenn am 11. Januar das 
Scheinwerferlicht eingeschaltet wird ...

Am 5. Oktober trafen sich die Ornithologen vom VKZO 
Madiswil zu einem Arbeitsvormittag für unsere ein-
heimischen Vögel. Der Obmann Ernst Frauchiger 

durfte bei der Linksmähder-Halle zehn Personen begrüs-
sen. Trotz Regenwetter waren alle motiviert, etwas sinn-
volles für unsere Vogelwelt zu tun. In zwei Gruppen ging es 
zum Arbeitsort in den Zielacker Wald. Die Stimmung und 
der Arbeitsgeist der Beteiligten waren auf der sonnigen 
Seite.

Manchmal werden Nistkästen von Hornissen besetzt
Es wurden zirka 90 Nistkästen gereinigt und die Anzahl der 
besetzten oder leeren Nisthilfen notiert. Festgehalten wur-
de auch, was für eine Vogelart in diesem Kasten gebrütet 

und seine Jungen aufgezogen hatte. Manchmal ist es nicht 
so einfach, nach dem Nest den Vogel der verlassenen Woh-
nung zu bestimmen. Aber das wichtigste ist, dass die Vogel-
wohnung benutzt wird. Die meisten Nisthilfen wurden von 
der Kohlmeise, der Tannenmeise sowie vom Kleiber und 
vom Trauerfliegenschnäpper bewohnt. 

Es kommt auch häufig vor, dass die Nistkästen von ei-
nem Hornissenvolk in Anspruch genommen werden. Die 
Hornissen sind harmlose Tiere, wenn man sie nicht stört. 
Sie sind geschickte Jäger, die zur Aufzucht ihrer Brut Futter 
in Form von erbeuteten Insekten benötigen. Zu ihrer Beu-
te gehören Spinnen, Wespen, verschiedene Fliegenarten, 
Heuschrecken usw. Ein grosses Hornissenvolk kann täglich 
bis zu 500 Gramm Insekten jagen.

Nach der sinnvollen Arbeit gönnten sie sich noch ein 
kleines Znüni im Ornithologen-Hüttli im Batzmöösli. Im 
Namen der Vogelwelt dankt der VKZO allen Helfern.

Im Einsatz für die Vögel
Frühlingsputz im Oktober? Der ornithologische Verein VKZO Madiswil organisierte eine Nistkasten-Reinigung, 
damit im nächsten Jahr die Häuser von den Vögeln wieder bezogen werden können.  ■ VON ERNST FRAUCHIGER VKZO

Pflege der Nistkästen
Auch im nächsten Jahr sind wieder motivierte 
und naturverbundene Personen gesucht, die den 
VKZO Madiswil bei dieser sinnvollen Arbeit unter-
stützen (Datum folgt im LINKSMÄHDER). 
Weitere Infos: Ernst Frauchiger, 062 965 23 25

Alle Aufführungsdaten sind auf 
www.linksmaehdertheater.ch zu finden
Premiere: Samstag, 11. Januar 2020
Zusatzvorstellungen: 29. Februar und
 4., 6. und 7. März
Ticket-Vorverkauf:
CreAndrea, Unterdorfstrasse 10, 4934 Madiswil
Donnerstag 14 bis 17 Uhr (ohne 26. Dez./2. Jan.)
Samstag 9 Uhr bis 12 Uhr
Info-Telefon: 079 137 78 80
Online-Tickets und Kombi-Tickets 
Kultur&Kulinarik: www.linksmaehdertheater.ch

Erfolgreich auf der Zielgeraden
Die Nervosität steigt, die Proben laufen intensiv, die Freiwilligen helfen beim Ticketverkauf und wegen 
der grossen Nachfrage werden bereits Zusatzvorstellungen geplant: Das Linksmähdertheater 2020 ist gut 
unterwegs. Bald gilt es ernst.  ■ VON PATRICK BACHMANN
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SEIT 1995 IHR ANSPRECHPARTNER FÜR IHRE HEIZUNG

KLEINTRANSPORTE
KURIER & EXPRESSDIENSTE GREUB

Was  au ch  imme r  I h r  A n l i e g en  i s t ,
r u f e n  S i e  u n s  a n!

W i r  s t e hen  I h nen  g e r n e  k ompe t en t  u nd
f r e und l i c h  m i t  R a t  u nd  Ta t  z u r  S e i t e !

René Greub
Wyssbach 164

CH-4934 Madiswil

T: ++41 (0)62 965 23 85
N: ++41 (0)76 331 23 85
rg-kleintransporte@sunrise.ch
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Winterkonzert der Musikgesellschaft
«Der Kleine Prinz», 1. Dezember um 20 Uhr
in der Kirche Madiswil (Eintritt frei/Kollekte)
Musik: Angelo Sormani
Dirigent: Stefan Marti
Erzählerin: Barbara Graber
Konzerteröffnung: Jugendmusik mit Dirigentin 
Anja Krebs-Grossenbacher

Tel. 062 927 20 21 I www.meyertrans.ch I meyer@meyertrans.ch

Herzlichen Dank
für Ihre Treue,

liebe Kundinnen, Kunden
und Geschäftspartner.

Wir wünschen Ihnen
eine besinnliche Adventszeit

und ein glückliches neues Jahr.

Auf Wiedersehen im 2020 –
wir freuen uns auf Sie!

Transporte Muldenservice
Aushubarbeiten

4919 Reisiswil

MEYER +CO. AG

Weihnachtsbäume 
aus eigener Kultur 
Rottannen,Nordmannstannen,Blautannen,Weisstannen, 
und Nobilistannen 
 

BAUMSCHULE 
Urs Rindlisbacher 
Homattberg 1 
4936 Kleindietwil 
Tel + Fax 062 965 27 30 
Natel 079 650 58 08 
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Weihnachtsbäume 
aus eigener Kultur 
Rottannen,Nordmannstannen,Blautannen,Weisstannen, 
und Nobilistannen 
 

BAUMSCHULE 
Urs Rindlisbacher 
Homattberg 1 
4936 Kleindietwil 
Tel + Fax 062 965 27 30 
Natel 079 650 58 08 
 
 
 
 
Weiter führen wir in unserem Sortiment: 
Blütensträucher, Nadelgehölze, Heckenplanzen, Laubbäume, 
Obstbäume, Beeren und Stauden  

Man sieht nur mit dem Herzen gut, das wesentlilche 
ist für die Augen unsichbar. Dieser Satz trifft vor al-
lem auch auf Musik zu. Die Musikgesellschaft Madis-

wil bietet am 1. Dezember mit dem Winterkonzert 2019 die 
Gelegenheit für einen solchen sinnlichen Anlass. Sie ent-
führt die Konzertbesucherinnen und -besucher in die Welt 
des Kleinen Prinzen. Es ist ein zeitloses Märchen, das für 
Menschlichkeit, Freundschaft und den Mut steht, die Welt 
mit anderen Augen zu betrachten. Nach dem Konzert wird 
vor dem Pfarrhaus Glühwein offeriert.

Das Wesentliche ist für 
die Augen unsichtbar...
Dieses Zitat aus Antoine de Saint-Exupérys  
«Der kleine Prinz» dürfte den meisten bekannt sein. 
Am 1. Dezember präsentiert die Musikgesellschaft 
Madiswil diese fantastische Geschichte.

Im November führte die Interessengemeinschaft ihre Mit-
gliederversammlung in Madiswil mit rund 40 Personen 
durch. Dabei dankte der Präsident Stefan Paradowski der 

Gemeinde und dem Gemeinderat dafür, dass sie durch den 
Erhalt des eindrücklichen Wandbildes und durch die Be-
zeichnung «Polenzimmer» den Polen ein ehrendes Anden-
ken bewahren. Das Grusswort sprach der Vizegemeindeprä-
sident Markus Roth.

Die zwei grossen Wandbilder aus dem Jahr 1941 stam-
men vom polnischen  Künstler und Internierten Stanisław 
Stryczek. Die Szene im Gemeindehaus zeigt den Aufstand 

der verarmten polni-
schen Bauern. Die Szene 
im Keller des Landgast-
hofes Bären zeigt die 
Szene eines polnischen 
Festes.
Weitere Infos zur IG: 
www.polonia1940.ch

Ein Dank für den Erhalt 
des «Polenzimmers»
Die «Interessengemeinschaft der Nachkommen inter-
nierter Polen in der Schweiz» traf sich in Madiswil und 
dankte der Gemeinde zum Erhalt des Freskos.
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FEUERWERK
Verkauf vis-à-vis
Linksmähderhalle

Silvester 2019

Käse, Teigwaren, Kräuter,
Öl, Tee etc. aus der Region!

Wein aus Israel und Spanien!
Greub's Schatztrue, Untergässli 2, 4934 Madiswil / Dienstag bis Freitag, 8:30 - 12:00 und 14:00 - 18:30 / Samstag geöffnet am Bure-Märit

Geschenke aller Art

Von den kleinen Details bei Schreinerarbeiten bis hin zu Gesamtlösungen bei An-, Um- oder Neubauten. 
Unsere Planer, Schreiner und Zimmerleute unterstützen Sie von der ersten Idee bis zur Fertigstellung Ihrer 
baulichen Träume. Zögern Sie nicht, und nehmen Sie mit uns Kontakt auf.

Wir bringen Holz in Form
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Wir singen im Zelglitreff am
4. und 11. Dezember (Weihnachtssingen),
6. Januar (Hauptprobe) und 22. Januar 
von 9.30 bis 10.30 Uhr. Am 7. Januar singen wir am Senio-
rennachmittag. Wer Freude am Singen hat, ist freundlich 
eingeladen mitzusingen. Wir freuen uns über neue Sänge-
rinnen und Sänger! Kontaktadresse: Margrit Wittwer, Kirch-
gässli 15, 4934 Madiswil, 062 922 17 65

Zelgli-Lerchen Lesekreis
Der Nebel schleicht um die Häuser, wir bleiben 

wieder gerne in der warmen Stube. Vielleicht mit einem 
spannenden Buch? Der Lesekreis trifft sich am 

2. Dezember um 19.30 Uhr um gemeinsam über den 
Roman «Unsere Seelen bei Nacht» von Kent Haruf 

zu sprechen. Kommen Sie auch?

	 Sonntag, 1. Dezember	 Therese Haldimann, Lindenholz, Leimiswil
	 Montag, 2. Dezember	 20 Uhr, Öffentliche Adventsfeier, Schulhaus Leimiswil
	Donnerstag, 5. Dezember	 Fam. Simone & Matthias Leuenberger, Lindenholz, Leimiswil
	 Freitag, 6. Dezember	 14 Uhr, OLV Adventsfeier, Inforama Waldhof, Langenthal
	 Samstag, 7. Dezember	 Renate und Nicole, Familien Friedli, Sunnebode, Leimiswil
	 Samstag, 14. Dezember	 Kathrin und Monika, Familien Graber/Bieri, Köchel 68, Leimiswil
	 Montag, 16. Dezember	 Gaby und Monika, Familien Minder, Sonnseite 48, Leimiswil
	 Freitag, 20. Dezember	 Doris Dürig, Lindenholz 1F, Lindenholz, Leimiswil
	 Freitag, 27. Dezembrer	 ab 18.30 Uhr, Sam Barrow,  Jahresausklang, Dörfli 44, Leimiswil

Adventsfenster Leimiswil 2019
Alle sind herzlich willkommen von 19 bis zirka 21.30 Uhr.

Mit Erreichen des 18. Lebensjahres erlangt man die 
Mündigkeit, also die vollständige Selbstbestim-
mung und Eigenverantwortung. Es bedeutet Unab-

hängigkeit und wird oft mit dem Begriff der Emanzipation in 
Zusammenhang gebracht. Gleichzeitig sind damit Rechte 
und Pflichten verbunden, wie zum Beispiel das Wahlrecht 

oder die Steuerpflicht. In Madiswil sind in diesem Jahr 35 
neue Jungbürgerinnen und -bürger betroffen. Am 1. No-
vember fand dazu im Landgasthof Bären die offizielle Feier 
statt. 22 junge Erwachsene und zahlreiche Eltern verbrach-
ten den Abend gemeinsam, die Band «Sixbrass» sorgte für 
die musikalische Unterhaltung.

«Es gehört in Madiswil zur Tradition, dass die Eltern 
ebenfalls eingeladen werden. Die vielen positiven Rück-
meldungen zeigen, dass dies geschätzt wird», sagt der Ge-
meinderat Stefan Schäfer. Er führte auch durch den Abend 
und war über die vielen Teilnehmenden erfreut. «Ich hoffe, 
dass dies auch in Zukunft so bleibt.» Der Vize-Gemeinde-
präsident Markus Roth begrüsste die Jungbürgerinnen und 
-bürger im Namen des gesamten Gemeinderats.

Die ehemalige Gemeinderätin und frisch gewählte Na-
tionalrätin Christine Badertscher sprach über ihren politi-
schen Werdegang und versuchte die jungen Erwachsenen 
zum politischen Engagement zu motivieren.

In einem kurzweiligen Abend wurde deutlich, dass Poli-
tik wichtig ist und viele Lebensbereiche betrifft, aber dass 
dieses Engagement gleichzeitig auch cool und befriedi-
gend sein kann. Es sollte einem nicht egal sein, was in der 
grossen weiten Welt, aber auch vor der Haustüre in Madis-
wil passiert.

35 neue Jungbürgerinnen und -bürger
Am 1. November ging im Landgasthof Bären die Jungbürgerfeier über die Bühne. 

Die Jungbürger – zusammen mit dem Vizegemeindepräsiden­
ten Markus Roth, dem Gemeinderat Stefan Schäfer und der 
frisch gewählten Nationalrätin Christine Badertscher.
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ACADEMY

Wie steht es um 
Ihre digitale Fitness?
Wo stehen Sie im digitalen Zeitalter und wie  
steht es um Ihre Kompetenzen in digitalen Themen?  
In der 3W-ACADEMY erwarten Sie individuelle  
Workshops und Seminare die speziell auf Einzel- 
personen oder kleine Gruppen ausgerichtet sind. 
Steigern Sie Ihre digitale Fitness und profitieren  
Sie im beruflichen und privaten Umfeld.

Digital Marketing  
Workshop

Wie mache ich mein  
Unternehmen im Internet 
wettbewerbsfähig?

Content Marketing
Workshop

Lernen Sie, wie Sie  
mit Inhalten im Internet 
neue Kunden gewinnen.

Internet
Workshop

Erfahren Sie, welchen 
Mehrwert das Internet 
Ihrem Unternehmen  
bringen kann.

Impuls 
Workshop

«Was machen Sie  
für die Menschheit?»

Kursbeispiele 

Weitere Infos, 
gesamtes Kursangebot
und Anmeldung unter  

www.3w-academy.ch

3W-GROUP AG | Marktgasse 27 | 4900 Langenthal | +41 58 219 84 84 | info@3w-group.ch | www.3w-group.ch
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Sie sind Unternehmer oder Unternehmerin oder für die Bekanntmachung eines Unternehmens zuständig? 
Dann könnte Sie mein aktueller Beitrag anregen, sich mit Ihrem Unternehmensauftritt in der digitalen Welt 
auseinander zu setzen. Dabei ist es völlig egal, in welcher Branche Sie arbeiten.  ■  VON THOMAS SCHÜPFER

Thomas Schüpfer aus Kleindietwil ist Gründer und Unternehmer der 3W-GROUP  
in Langenthal. Mit seinem Team realisiert er digitale Marketing- und Vertriebslösungen  
für Schweizer KMU. Als Sparringspartner und Coach entwickelt und feilt er zusammen  

mit Unternehmern und Personalverantwortlichen an deren Unternehmenszukunft und  
Arbeitgeberpositionierung und bringt den Mitarbeitenden das nötige digitale Wissen bei. 

www.3w-group.ch

Zukunft.Digital

Sind Sie im Internet wettbewerbsfähig?

Der unternehmerische Erfolg wird nicht länger nur an der 
Produkt- und Servicequalität gemessen. Eine immer 
grössere Bedeutung erlangt auch die digitale Sichtbar-

keit und die Fähigkeit dazu, die richtige Zielgruppe mit rele-
vantem Inhalt erfolgreich anzusprechen. Im digitalen Zeitalter 
befinden sich die Kunden vermehrt in den digitalen Medien, 
wo sie ihre Recherchen ausführen und Käufe tätigen. Unter-
nehmen deren Produkte und Dienstleistungen heute und in 
Zukunft übers Internet bezogen werden können, gehören zu 
den Verlierern, wenn sie im Internet keine oder eine schwache 
Sichtbarkeit haben. Je stärker ein Unternehmen mit seinen 
Angeboten zudem in einem Verdrängungsmarkt ist, desto 
mehr Aufwand muss es in den digitalen Medien betreiben, um 
seine Marktpositionierung aufzubauen und zu festigen.

Ab und zu etwas ins Internet stellen bringt nichts
Zugegeben, man kann leicht das Gefühl bekommen, dass 
wenn man ab und zu etwas auf der eigenen Website aktua-
lisiert oder etwas in eine SocialMedia-Plattform wie Face-
book, Instagram, Youtube oder LinkedIn stellt, dass dann die 
Sichtbarkeit erhöht wird und die Bekanntheit steigt. Fakt ist 

jedoch, dass die Sichtbarkeit 
dadurch nicht viel grösser 
wird als vorher. Das merken 
Sie auch, wenn zum Beispiel 
in den sozialen Medien die 
Anzahl Ihrer «Freunde» oder 
«Follower» nicht oder nur sehr 
wenig zunehmen oder wenn 
Sie Ihre Website analysieren 

und sehen, dass diese kaum mehr Besucher anzieht. Sie be-
liefern mit Ihren Beiträgen vor allem bestehende Kunden, die 
Sie alle eh schon kennen. Es reicht heute im Internet nicht 
mehr, wenn ab und zu etwas Neues auf die Website oder in 
die sozialen Medien gestellt wird. Wenn keine Regelmässig-
keit und Fokussierung auf bestimmte Themengebiete in die-
sen Beiträgen vorhanden sind, ist der Nutzen für Sie und Ihre 
Kundschaft gering. Hinzu kommt, dass wir in einer Wissens-
gesellschaft leben und uns im Internet auch weiterbilden. 
Weshalb haben dann so wenig Unternehmen einen eigenen 
«Wissensvermittlungskanal»? Oftmals fehlt es an den zeitli-

chen Ressourcen – ein grosser Fehler im Hinblick auf die digi-
tale Zukunft des Unternehmens.

Sichtbarkeit auch für lokale Unternehmen relevant
Vielleicht denken Sie jetzt, dass die Sichtbarkeit in den digi-
talen Medien für lokale Unternehmen eher nicht so relevant 
ist. Doch genau das Gegenteil ist der Fall. Haben Sie Produk-
te, die man überall auf der Welt besorgen kann, dann ist es 
umso relevanter, dass Sie und Ihr Unternehmen eine gute 
Sichtbarkeit im Internet aufweisen. Denn wie weiter oben 
schon beschrieben, wird heute selbst vor der Türe Ihres 
Unternehmens online beim 100 Kilometer weit entfernten 
Mitbewerber bestellt. Oftmals hängt dies auch damit zusam-
men, weil der Käufer im Internet zuerst auf diesen Mitbewer-
ber von Ihnen stösst und Sie gar nicht findet. 

Sind Madiswiler Unternehmen gut aufgestellt?
Eine Analyse der Onlineauftritte von Madiswiler Unterneh-
men zeigt, dass die meisten davon im Internet nicht wettbe-
werbsfähig aufgestellt sind und über schlechte Sichtbarkei-
ten verfügen – doch ich kann Sie beruhigen, das ist aktuell bei 
vielen Gewerbebetrieben oder kleineren Dienstleistungsun-
ternehmen der Fall. Ein Teil von ihnen ist zudem noch nicht 
für mobile Endgeräte optimiert, was sich wiederum negativ 
auf die Auffindbarkeit in den Suchmaschinen auswirkt. An-
dere sind nicht aktuell und bieten dem Nutzer keinen Mehr-
wert, aber grösstenteils sind die Inhalte in den Onlineauftrit-
ten so verfasst, wie sie kein Nutzer sucht. All diese Punkte 
haben einen grossen Einfluss auf die Sichtbarkeit Ihres Un-
ternehmens und die Wettbewerbsfähigkeit in den digitalen 
Medien. Fragen Sie sich, weshalb ist dies so? Wer in Zukunft 
in den digitalen Medien wettbewerbsfähig sein will, benötigt 
eine grosse Sichtbarkeit, relevante Inhalte, aktuelle Techno-
logie, Zeit, Geld und die Freude, sein Unternehmen auch in 
der digitalen Welt auf- und auszubauen.

Kostenloser SEO-Check 
Erfahren Sie in unserem SEO Check, wie Ihre 
Website in Google positioniert ist und welches 
Potenzial sich in ihr befindet, um noch besser 
positioniert zu sein. www.3w-group.ch/seo-check

Bild: zvg
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Veranstaltungskalender bis Ende Januar 2020
Dezember
1. Flückiger Cross Internationales Radquerrennen Neumattschulhaus ab 8.30 Uhr
1. Winterkonzert (siehe Seite 41) Musikgesellschaft Madiswil Kirche 20 Uhr
2. Leseabend (siehe Seite 43) Lesekreis Jakob-Käser-Stube, 

Chilespycher
19.30 Uhr

2. Adventsfeier Landfrauen Leimiswil Schulhaus Leimiswil 20 Uhr
3. Seniorennachmittag Vorbereitungsteam, Pfr. T. Hurni Gemeindesaal 14 Uhr
3. Adventsanlass (siehe Seite 16) SVP Madiswil Familie Wälchli, Steingasse 17 bis 20 Uhr
4. Erlebnisnachmittag Weihnachten Pfr. T. Hurni und Kat. H. Hurni Pfarrscheune 13.30 bis 17 Uhr
5. Gemeindeversammlung Gemeinderat Gemeindesaal Dorfzentrum 20 Uhr

6. 23. Madiswiler Wiehnachtsmärit
(siehe Seite 8)

Gewerbeverein Madiswil Chileplatz 16 bis 22 Uhr

6. Bsuech vom Samichlous
(siehe Inserat Seite 16)

Hornussergesellschaft
Auswil-Wyssbach

Hornusserhütte
Wyssbach

18 bis 20 Uhr

6. Stille im Advent KG, Vorbereitungsteam Kirche 18 bis 21 Uhr
7. Ordentliche Versammlung Dorfburgergemeinde Madiswil Gemeindesaal/Dorfzentrum 13.30 Uhr
8. Jugendgottesdienst Wake up Pfr. T. Hurni und Team Kirche 18.30 Uhr
14. Vielfältiger Bauernmarkt (siehe Seite 37) Regio-Marktplatz Madiswil AG Ehemaliges Landigebäude 9 bis 12.30 Uhr
14. Verkauf von Weihnachtsbäumen Dorfburgergemeinde Madiswil Werkhof 8.30 bis 11 Uhr
24. Familien-Christnachtfeier Pfr. T. Hurni Kirche 16.30 Uhr
24. Christnachtfeier Pfr. T. Hurni Kirche 22 Uhr
25. Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl Pfr. Hurni, mit Turmbläser Kirche 9.30 Uhr
28. Vielfältiger Bauernmarkt (siehe Seite 37) Regio-Marktplatz Madiswil AG Ehemaliges Landigebäude 9 bis 12.30 Uhr
Januar
4. Il fiore – die Blumengalerie 

zum Thema «Hochzeit» (siehe Seite 4)
zusammen mit «Around the Hair» Il fiore (Kleindietwil) 16 bis 20 Uhr

5. Konzert «Rämschädra» (siehe Seite 4) www.schulzimmerkonzert.ch Altes Schulhaus Wyssbach 16 Uhr

7. Seniorennachmittag KG Vorbereitungsteam 
und die Zelgli-Lerchen

Gemeindesaal 14 Uhr

11. Vielfältiger Bauernmarkt (siehe Seite 37) Regio-Marktplatz Madiswil AG Ehemaliges Landigebäude 9 bis 12.30 Uhr

11. Premiere Linksmähdertheater Infos siehe Seite 39 Linksmähderhalle 20 Uhr

15. Linksmähdertheater Infos siehe Seite 39 Linksmähderhalle 20 Uhr

17. Lesung mit Roland Binz (siehe Seite 47) Reservation: 
hoferhanspeter@besonet.ch

Restaurant Löwen, 
Lindenholz

19.30/20.30 Uhr

18. Linksmähdertheater Infos siehe Seite 39 Linksmähderhalle 20 Uhr

19. Gottesdienst Pfr. T. Hurni mit Lobpreisgruppe 
und Wake up Gruppe

Kirche 9.30 Uhr

22. Linksmähdertheater Infos siehe Seite 39 Linksmähderhalle 20 Uhr

24. Linksmähdertheater Infos siehe Seite 39 Linksmähderhalle 20 Uhr

25. Konzert & Theater «s‘Turmglüt von Janetsch» Männerchor Leimiswil (s. Seite 12) Schulhaus Leimiswil 13 Uhr u. 20 Uhr

25. Vielfältiger Bauernmarkt (siehe Seite 37) Regio-Marktplatz Madiswil AG Ehemaliges Landigebäude 9 bis 12.30 Uhr

26. Linksmähdertheater Infos siehe Seite 39 Linksmähderhalle 13.30 Uhr

27. Hauptversammlung (siehe Seite 47) Ortsverein Bio-Gut «Frischpunkt» 19.30 Uhr

29. Mittagessen für Senioren 
und Alleinstehende                                                                                                                  

KG, Vorbereitungsteam Zelgli-Treff 12 Uhr

29. Konzert & Theater «s‘Turmglüt von Janetsch» Männerchor Leimiswil (s. Seite 12) Schulhaus Leimiswil 20 Uhr
29. Linksmähdertheater Infos siehe Seite 39 Linksmähderhalle 20 Uhr
31. Linksmähdertheater Infos siehe Seite 39 Linksmähderhalle 20 Uhr
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Bock uf Ankebock?

Freitag, 17. Januar 2020

Lesung mit Roland Binz 
im Restaurant Löwen, Lindenholz

«Bock uf Ankebock» live!
Gschichte vo Mönsche us üsere
Umgäbig u änefür vom Hoger
Ab 19.30 Uhr Essen (Käseschnitten)
Ab 20.30 Uhr Lesung

CHF 20.– plus Nachtessen
Reservation: Hanspeter Hofer, 
hoferhanspeter@besonet.ch

Ortsverein Madiswil

Einladung zur 
Hauptversammlung
	 Datum:	 Montag, 27. Januar 2020 
	 Zeit: 	 19.30 Uhr
	 Ort: 	 Bio-Gut «Frischpunkt» 
           	 Steingasse 24, 4934 Madiswil

Wir freuen uns, dass wir im Anschluss an die Hauptver-
sammlung einen Einblick in den Betrieb des Bio-Gutes 
Frischpunkt erhalten werden. Danach wird uns von 
«Frischpunkt» ein Apéro offeriert, bei dem wir den 
Abend gemütlich ausklingen lassen können. 
Sie sind herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Ihre 
Anwesenheit.

Wer einen Fahrdienst beanspruchen möchte, melde sich 
bitte bei Elisabeth Stauffer, 062 963 23 39

Traktanden:
1.	Protokoll der HV vom 
	 21. Januar 2019		
2.	Genehmigung des 
	 Jahresberichtes 2019	
3.	Genehmigung der Jahres-

rechnung 2019 und des 
Budgets 2020

	 Bericht Rechnungsrevisor
4.	LINKSMÄHDER: Genehmi-

gung der Jahresrechnung 
2019 und des Budgets 2020 

	 Bericht Rechnungsrevisor
5.	Genehmigung des 
	 Jahresprogrammes 2020
6.	Verschiedenes

1. Dezember ab 16 Uhr- 27. Dezember 2019 

Adventsweg
Der Hirte Simon ist auf der Suche nach seinem schneeweissen 
Schäfchen. Hast du Lust, ihn bei seinem kleinen Abenteuer zu 
begleiten? 

Wo: Beim Waldrand Zielacker (Anfang ist mit Schild markiert), bis       
zur Waldhütte Fiechtimoos.  
Dauer: ca. 20min. Der Weg ist täglich ab 16.Uhr leicht beleuchtet, 
evt. Taschenlampe mitnehmen.  
An Sam-& Sonntagen ist für warmes Getränk bei der Hütte 
gesorgt. 

Einen Moment zum Durchatmen für Gross und Klein 

Wünscht euch  

der Spielgruppenverein Madiswil

Mit beiliegendem Einzahlungsschein
bitten wir Sie um 
einen finanziellen Beitrag.

Der Ortsverein verdient Ihre Unterstützung
Herzlichen Dank!
Spendenkonto CH82 0631 3016 1835 1660 2

Damit ermöglichen Sie uns, für Sie weiterhin 
kulturelle Anlässe unterschiedlichster Art 
durchzuführen. Zudem sind Sie durch Ihren Beitrag 
an der Hauptversammlung stimmberechtigt. Einen 
Einblick auf unsere Veranstaltungen erhalten Sie auf 
unserer Homepage. www.ortsverein-madiswil.ch

Kulturbuchverlag Herausgeber
Oschwandstrasse 18
CH - 3475 Riedtwil

Das Buch kann im Buchhandel oder direkt beim Verlag 
online oder mittels beigelegeter Antwortkarte bestellt werden.

www.herausgeber.ch
Telefon 062 922 18 18

176 Seiten, 15 x 22,5 cm
Pappband, fadengeheftet

Inklusive einer Live-CD von 74 Min.
Lektorat: Fabiana Baettig

Umschlag, Illustrationen: Andreas Graf
ISBN 978-3-905939-54-5

Fr. 36.–

Roland Binz und Thomas Aeschbacher starten 
mit ihrem neuen Programm «Ankebock» am 

16. November 2018 im Krummholzbad in Heimisbach.
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LINKSMÄHDER-Wettbewerb

Ein Stein steht im Walde ganz still und stumm,
Er hat von lauter Moos ein Mäntlein um.
Sagt, wo mag der Stein sein,
Der da steht im Wald allein
Mit dem grünen Mäntelein? 
Unter den richtigen Einsendungen verlosen wir einen 
30-Franken-Gutschein der Biofarm in Kleindietwil. Er kann 
direkt bei der Biofarm eingelöst werden.  
Antworten bis spätenstens 3. Januar mit untenstehendem 
Talon oder auf www.LINKSMAEHDER.ch/wettbewerb

Finden Sie heraus, wo das Bild aufgenommen wurde und gewinnen Sie einen Einkaufsgutschein der Biofarm!

Bildrätsel LINKSMÄHDER 83: In Stein gemeisselt 

Wie beim letzten Mal vermutet, war das Rätsel dieses Mal 
deutlich einfacher: Es erreichten uns 24 richtige Antworten. 
Da beim vorherigen Wettbewerb keine richtige Antwort 
genannt wurde, gab es dieses Mal zwei Gewinner. Das heisst, 
die Gewinnchance lag bei über 8 Prozent! 

An der letzten Redaktionssitzung wurden Brigitte 
Birrer, Plattenstrasse 19 und Armina Bühler, Adlerweg 12 
ausgelost. Für Armina Bühler war es nach dem Gewinn im 
Sommer 2016 bereits das zweite Mal. Herzliche Gratulation!

Das Bild zeigt übrigens das Scheuentor beim Biohof 
Badertscher, Kirchgässli 19. Dieser Hof wird neu von Niklaus 
Badertscher mit seiner Freundin Barbara geführt. Seine 
Eltern Marianne und Hans sind nach Rütschelen umgezo-
gen, helfen aber weiterhin soweit möglich aus. Der Hofla-
den bleibt weiterhin geöffnet.

Auflösung des Bildrätsels aus dem LINKSMÄHDER 82: 

Zu gewinnen:
Gutschein 

im Wert von 
CHF 30.–

Fr. 30.–

Natürlich vegetarisch
Dieses vegetarische Kochbuch verführt 
Sie, die Vielfalt unserer Äcker zu entde-
cken und den feinen Geschmack von Em-
mer, Linsen, Senf und Co. zu geniessen. 
Zaubern Sie feine Alltagsgerichte mit dem 
gewissen Etwas auf den Tisch. 
Erhältlich im Biofachgeschäft, beim Detail-
listen oder bei uns im Laden in Kleindietwil.

 DER GUTSCHEIN KANN ZUM BEISPIEL EINGELÖST WERDEN FÜR:

WETTBEWERB LINKSMÄHDER 83
Meine Lösung:

Einsenden an: Redaktion LINKSMÄHDER, Patrick Bachmann, 
Flurweg 1, 4936 Kleindietwil, redaktion@LINKSMAEHDER.ch 
oder bei der Gemeindeverwaltung abgeben.

Vorname

Name

Adresse

E-Mail oder Telefon

Einsendeschluss: 3. Januar 2020
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